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Gderschlesien.
Kattowitz , 30 . Aug . ( Eigener DrahtberW, ) Nachdem

Üereit » in der Zlacĥ zum Sonntag eine Durchsuchung des Poli -
zeiprSstdiums durch französtfch « Truppen vo »Hen»m« en » srdex
war . umstellten am Sonntag nachmittag um Uhr «rnvut '

zwei Kompagnien italienischer und eine Kompagnie franzB -
fischer Truppen , im ganzen etwa 5V0 Msnn . das ^ »lizsiprt
stdium und durchsuchten es . Dabei wnieden sämtliche Schränk -
und Schreibtische aufgebrochen und alle SchriflMBe . die nicht
sofort übersetzt werden konnten , besH! atmch « t . ei « An¬
zahl Waffen , Privateigentum der Be « mt »n e ^«r ? :r » nfb «W« k-
rung Überlebens , wurden mitgenommen . Die Durchsnchunge »
find emf Denunziationen von Pokn zvrich ^ Khrm . die bo-
ha -n»tet hatten , da ^ eine - geheime Umstur ^ Mi « beMnde , deren
CchrMstücke und Waffen rm ^ Pol ^ »iz-?« D»4nm versteckt seien .
Die Vorkommnisse haben de» Dienst im PolizstprSsMum unter ,
banden .

MTB . Berlin . 28. Aug . Di « Unruhen in den oberschleflschen
Kreisen Grotzstrelitz und Oppeln nehmen wieder zu . Es sanken neu «
Kämpfe zwischen polnischen Banden und der Sicherheitspolizei um
den Ort Malapane statt . D - n Insurgenten wrirde ein leichtes Ma¬
schinengewehr und Dum -Dum -Geschssse abgenommen . Mehrere Van -
iten wurden verhaftet und in das oberschlesische Kreisgefängnis über¬
geführt .

Ei « Hiiseru ? « ,r die Re « ierm - z .
»t . Beel »» , !W, > »z . sEi ^ ner D« rh<» «richb.) Di «

bönde der DeutsÄ «« BeN »p« tei Mr die W«^ jr «q « Z u^d , h, »«n
«n den V5»ekai!?ler Dr . Heinz« in »er -» « Hchüfilch »« F»» »e f««K«nde
Dr» ht« ?>t gerichtet : Di » BerMt « ß« w OterM »A»M ft» i» für die
dev ^che B »» i>lt « rn «s invsjz ^ l ^h Gem««»«« , P »l«W »« N«ßr«hrer
k?a^« n unter «^ener »«, j»»s« rL» v ^ «ye » »» miter
«ff« n« «n^ McB «r »« E u« i«d-
Nch«n SchreBen i« die H »«»kn « K»r Duschen . ? r«u ?« iHeem ZZa-
t «rla '»« halt «n, »eik« Ken , D« Deutschen b«t>Ursen kräfti»en , unent -
w»M «n XS ^Halt» , in «Hei Lini « m », » i»?ch«e Art . Sie lieben d««>
G«N!hl , d«^ die » niM der ? « ll ist. Sie b«d» »f»n zie^ « «^ «r Hiff «
rn ihren Seiden dnrch R« t und T «t . D »>er muß die Negierung
die Führung übernehmen , die zur Zeit fehlt . Sie brauchen
festes Eingreifen der « exierunz für die Pflichten , die a»ch di« Polen
und di« Inier «llii «rten « nerkinnt haben , die jedckch init Fühen getre¬
ten « erden . Wir 5-itten E« r « Ex »«N«n^. bei der NeAierung mit allem
Nachdruck darauf dringen xv » eklen, dak den Deutschen in O^erschl»
sien die dringend erforderl .che materielle und auch moralische Hilfe
zutil wird . ) . i

Bie L»ge in Vreslan .
< Berlin . ZV. » ugust. lEigener Dr »hchericht > D« „V -lWtze

A- itung " berichtet. d«ß sich » «««n der Unßch«ich«it i« Bre »lau ^i«
Bertre »er der mit d« n ?«« B »rH5n»nna de , Au»-
e« ^me ?'.lswnd« s ^ eschistiUt h»5en . V « »ret« r aller P «Ä »»er! find zu
einer Ansprache in d >«^er Anges «^ nh»it i« OberprjlkMnm »n-
s» « « en^ k»n»men . OterpriD 'Mt .M , « !« r h«̂ erMrt daß die
»er«mM»ortlich«n » e«m> n in Stedt und Pr „« in5 sich geiMiK
H«itt?n, bei der Reffierung den Ausnahmezustand z« fasern . Man
mnff« all»- verfucken, um der intevallii « t»n Ammnission den nöti ?, -n
Echntz M ixrsch^ - n . Anch innerpolitisch « « runde sprciÄeu fitr d^
Mafmahme . denn es fted« kem andere , « Ittel , um all der dvukl« ,
Elemente Heor » t « er»« , , d»e stch al , Flöchtkinft« a« s cM,schl »sten
^en»erkb^r m»<Ven und in« velksinasse ^ z« waHnfinniaen HaiMm «»
g«n anfs « !tschten .

Gewaltiste Kn «dzei «ns fÄr O»-r?chlesi-n.
( Redner v»> den De »tschm »ti »n« l«» bis M d«n UnabhS »« « ^ Nir Ne

de. tsche Ssche .)
-t. Berlin , M . « uz . ( Eigener Dr -chtbericht.) An den gestrigen

Berliner Massenkundgebungen für Oberschlesten hoben st» etwa .">0 iXM
Personen beteiligt . Da es s5ch um « in« unpolitische , rein d«uksch«
Sach « handelt « , hatten sich Redner von den Deutschnatio -
« al « n bis zu d « n Unabhängigen pir Derfüguug gestellt .
Die zun, Schlüsse a^ eneenmene Resolut ! »« « rlamst u . a . restlose
Entwaffnung der polnischen Banden in Oberschlesten, Bestr « fung der
begangenen Verbrechen . Wiederherstellung der Schädrn und Entschä¬
digung stegeniiber den geplünderten Deutschen. Nach den Reden ver¬
suchten Provokateure die Massen zu Unbesonnenheiten zu verleiten
fanden aber keinen Anklang . Pr «,rantmiihig bildet « sich ein Demon ^
strations «ug . der sich in mustergültiger Ordnung nach dem Belle -
Alliance - Platz bewegt « und sich dort ohne Zwisch«nfall auflSste .

Prosefior Kassel über die i« ter«att »nale
Ki « » « Hro »,sere » z .

MTB . Frankfurt o . ZN . . R) , Aug . Der be«nimt « schwedische Ratio ,
« «lökonom Professor « ustav Cassel , der Frankfurt auf d«r Durchreis«
zur Leipziger Messe passierte, erklärte in einem Interview auf die Frage
ob von der Brüsseler internationalen FinanFonferenz irgendwelcher
Nutzen zu erwarten sei . die Konserenz sei niemals al » Koll «qimn gedacht
aewesen , das praktische Mahnahmen beschließen würde . Ihre Auipabe
fei vielmehr einzig und allein , das nachzuholen , was die Politiker
in Versailles und später versäumt hätten : auch den wirtschaftlichen
Notwendigkeiten d« r Welt die gebührende Beachtui ^ zu schenken
Sohlten von den Politikern Entschlüsse gefaßt
werde , die den wirtschaftlichen Notwendigkei¬
ten Rechnung trügen , so würden das not wen .
digerweise Entschlüsse sein , die in ihren Län .
dern vorerst noch sehr un ? op » lär seien . Sie
bedürften dazu einer kräftigen Stütze bei der
öffentlichen Meinung , und diese Stütze soll« ihnen di"
Arbeit der Brüsseler Konferenz v«rschaff «n . Zu Taten werde und
soll« e » in Brüssel nicht kommen. Was Fragen anbetreffe , die zwischen
Deutschland und der Entente sch« «b«n , so s« i«n si« ja
schan durch da» Arb« itsprogramm der Konf«renz ausgeschlossen. Das
wäre natürlich nicht so streng durchführbar : aber es sei schon daraus
ersichtlich, das; es ganz verkehrt gewesen sei . wenn man sich in Deutsch¬
land der Ho6 « ulg auf pchtwtz Altumep hingegeben habe. Er hch

'
e.

daß in Brüssel mancherlei beschlossen werde , was den Boden sür später «
wirksame Aktionen bereite . Cassel schloß: Sagen Sie Ihren Lands¬
leuten , daß sie nicht mehr erwarten sollen . Es ist das eine geistige
T«S,it . die , wenn sie geleistet wird , einen Fortschritt , einen großen
5 «rtsch« itt bedeutet ! Es kann nicht alle , auf einmal geschehen.

Ver Generalstreik in Swttgmt .
Stuttgart . ?g (Eigene : Drahtberichi .) vn der

DW« »n Itsdt und L« « !? hat K<> Sis he« t« nicht? Ändert . Stematt '
>Zr̂ »»iten stnd «Aht s «exe >, «!« « . Di « Ai»«S«^ nsigen ^ «z '«l -

h«»« , ftch nvn Se » « « rx»»: k
»i ? R «« ^»»» ten in >« r « t« dt. Da fich auch

«ZK<§sch»n Siei -??Mv »!? - »» d D» t?lnenl »rb» ; t« e dem Streit onqe -
H« , ksit »M «e« de ? A»M M « i« ie « ng» »erkehr. He,

« >,sch« z h«t sS ? » ie N»Ncht, W,r « L Str « itp »ste
Ken, s« ,« « «?!<? S ^ chZft« Fi- Mi » ?;« ?, ihre Äilden z
. Di « erlieh de« ,H»»e »»>5«? ein « Warnung und e >
ch sie den VrSeltvWiilksen staatlichen Schutz gervLhrcn we :dda^ sie

»ie « »Hcht. S» ,r « L Str «i »p»sten

Mgen staailtchen Schutz gervShre» werde .
Auch in NeutlmKsn .

MTV . R -nilinge « , 29 . Aug . Am Samstag , mittag hat
>4^e Netr ^iSsritteoersammlung nach lebhafter Aussprache mit
WK AMN 43 Stimmen bei einer großen Z-ahl von Stimmen -
cn>H » rtungen . d ?n verfHSrften Generalstreik beschlossen. Eine

Anzahl der Versammlungsteilnehmer hatte sich vor Be¬
ginn der Abstimmung entfernt . , Ennge Betriebe haben sich
M die Fortführung der Arbeit entschieden .

an Warschan.
A 50 , U« z . ( EiWSNer Dr <Mb «richt .) ?loch e« ,er

cm, h«t d« v S »« rt»-d«p »rtement eine
ick- ttts R- te « P »t»n »»»i«cht«t . in der die politisch ? Regieeung

d» eines Vvrvriwgens d«r pol -
NjlWm Tr « y ?« «« f rsMch », G »!ttet a« f7nerk> m gpmacht wird .

» m schlag TsKUfcherw » .
Z? TB . Zg. U»q»st . Tŝ itschcrin hcrt dS? poli^ ch« R^

MM « , »<« « « teren Veehandlungin tn einer Stadt
ksthlands aKW»»St « «-

Me i» Ge4erSb«rz .
ATB . K>?»«h«»en , 2? . An«nst. «National Tidende " m«lM aus

F-Mnfff - r» : . NAe» deutet d« rauf hin . d^ß Petersburg zur Zeit eine
5ch« ««e Kr^ e durchmacht. Jeder freie Handel ist verboten . Alle Ee-
schifte sind eeschl «ss»n . Es « erden zahlreich« Haussuchungen vorge -
nsmmen . Mr die »elnisch« Front werden zahlreiche Zwang »«u?heb.
ungen d«rchg»ft?h?t . Er « «« Trupepnabteilungen gehen von Peters¬
burg an die Fr «nt .

MTB . BeeZin , S8 . Ang . Nach einer Meldung der „B . Z. am
Mrtt «U

" « urden in dem Pr »»« ii vor dem Moskauer Akttsnotribnnal
»eaen die Mitglieder des soft« nannten taktkschen Zentrums aUe An -
giklsWkn «« her d«m Fürsten Pzustow zum T«de durch Erfch -etzen ,
jedoch unter Vn « end«.na der Amnestie , ver «rt »ilt . Demgen »«i « ur-
den v , a . Fürst Truvetzkoi zu lebenslknzlicher Z» « n» »arbeit
«nd d «e Gräfin Alexandra Tolstoi zu Z Iahren Eefiingnis
»erurt « lt .

Die Nnnuhsn in Irland .
X London, ?g . Aug . (Reuter - Meldung .) Bei den Unruhen in

Belfast wurden vorgestern abend durch das Feuer eines militärischen
Panzerautos 6 Zivilisten getötet und SV verwundet .

Km den Bürgermeister vsn Csrk /
MTB . Reun !»??, Z9. Aug . Alle großen englischen Dampfer ,

d«ren Abfshrt seit Samstag früh festgesetzt war , sind in See gegangen
mit Ausnahme d« r „ Pannonia "

, die gestern abfahren sollte . Mehrere
hundert Dockarbeiter , die ein «n Tag lang zum Protest gegen di« ZK -
Handlung de » B » r »erm« ister « von Cork und des Er ^bischöfs Mannix
g«str«M hatt«n , Hoden di« Arb« it « i«d«r aufgenommen .

Präsident Defchanel .
MTB . Paei «. 2S. August .- Laut „Petit Parisien " ist Präsident

Deschanel v »llftändi « wieder hergestellt und wir»; vor dem Zusaiwmen-
treten res Parlament » tte T«lsch«ste wiÄ ««r übernehme^.

liegen »»ene Pntsöhversvi !he in Italien .
) : ( Rom , Zy. Aug . ( EMner Drahtbsiicht .) Nach dem

„GrorTmZe d 'Jtalio " hat Cnolitti seine Kollegen , darauf ans .
merksam gemacht , daß infolge der Mischen den italienischen
Abgesandten und Lenin in Rußland Fstrosfenen Versinba »
rnngen Wahrscheinlich baldigst neue Putschversuche in Itrilien
zu erwarten seien . Er fordert sie auf , recht baldig die nötigen
Mahmchnven zu ergreifen . ^

Emir Feisal in Rom .
WTB . Paris , 28. August . Aus Rom wird gemeldet , daß

' der
Emir Feisal dem Minister für auswärtige Angelegenheiten einen
Bes» ch abgestattet habe.

Rnmiinie « «nd Tüdslawwn .
WTB . Paris , 28. August , Nach einer Meldung aus Belgrad sind

die diplomatischen Beziehungen zwischen Rumänien und Südslavien
wieder aufgenommen worden . ,

Jnternstisnale Schied »richt«v.
WTB . Paris , 28 August . Professor Eugen Barel in Genf wurde

als Schiedsrichter sür Zivilrechtsstrcitigkeiten aus Kriegsverhält¬
nissen zwischen England und Deutschland . Professor Paul Moriaud
als solcher für Zivilrechtsstreitigkeiten zwischen Belgien und Deutsch-
land bestimmt .

^

Mißverständnisse .
WTB . Berlin . 28. Aug . Der Reichsminister des Auswärtigen

Dr . Simons ist heute in Berlin eingetroffen . Während seines
Aufenthalts in d«r Schw «iz hat der Reichsminister eine Anzahl von
Vertretern der Press « empfang «». Bei d«r Wi « d< rgab « d« r Unl «r -
haltung « n hat sich, wie wir feststellen konnten , eine Reihe von Irr¬
tümern und Mißverständnissen eingeschlichen . Gelegentlich der
politisch enAussprache im Ausschuß für auswärtige An¬
gelegenheiten wird der Minister Anlaß nehmen , sich auch über die in
dies«» Zntervirws berührte « Angelegenheiten näher zu äußer ».

Englands Petroleumkriege .
von . M

Franz Carl Endres .
D « engNfche L»?s« r party schleuderte in den letzten . Tagen , ak»

es stch darum handelte , Lloyd Eeorge am Kriege gegen Sowjetrutz -
land zu verhindern , der englischen Regierung eine bittere Wahrheit
in das Gesicht . Sie beschuldigte den englischen Imperialismus , nur
des Oeles von Mesopotamien wegen den „gemeinsten und jämmer¬
lichsten Krieg " gegcn die Araber zu führen , denen man , als man sie
noch l »O»n d« Türten krauchte, UnakHängigkeit und Selbständigkeit
vechtzW»ch«n hatte . TstsSchNch lieh sich die englisch« Regierung vom
englischen Kapitalismus sowohl zum Krieg « gegen Sowjetruhland
al , ovch zum m«sopotllmischcn Kriege drängen . Wenn jener Krieg
nicht r«st«n»d« lsnnnt und Frankreich mit feinem Krirge gegen Ruß¬
land (dewn die Anerkennung des stidrussischen Usurpators Wrangel
ist nichts anderes als eine Kriegserklärung des französischen Kapi¬
talismus an die Sowzetregierung ) isoliert bleibt , so ist das nur ein
Verdienst der englischen Labour partu , die vvn Monat zu Monat
mehr zu einem maßgebenden Faktor englischer Politik wird . Den
Krieg in Mesopotamien wird si « aber kaum zu verhindern vermögen ,
denn hier hat die englische Regierung die Möglichkeit , zu sagen , dah
ohne Pr -rstigewiederherstellung in Asien Indien verloren würde , was
dem Zusammenbruche des englischen Reiches gleichkäme . Vor diesem
Argument wird sich die öffentliche Meinung Englands beugen .

Der wahre Grund 'des mesopotamisch « n Krte «
ges ist der Wnnsch des industriellen Kapitalist
mus Englands , sich in den Alleinbesitz der
asiatischen Petr » le » inquellen zu setzen . Au « die¬
sem « runde t» rt En ^ emd . wie wir spät«» n« ch sehen werden , auch im
K «« i »s»» «« » in Porsten kriegerisch auf . Der englische Kapitalismus
>eht hi«r»«i »»n der Aasicht aus , daß d«r vntwicklung von Autoflug -
?e«q . un> dem Oelmotor jeder Vrt eine mächtige Entwick-
lun, in der Zukunft k>eschr«d«n sein wird . Fik dies« Spekulation läßt
er auf » neue hnuderttansend Menschen sterben.

D» , gesamt » Erdelgebiet an der türkisch-persischen Grenze hat
ein « L» ng« von S0VV Kilometer . Hiervon liegen 17V0 Kilometer auf
peMchem , VN? avf « SNschem Gebiet . Di » Qualität kst vorzüglich
und gleicht der de « Petroleums von Baku .

Die PetrskeumMbiete Mesopotamiens liegen in den Wilajets
Bagdad und Mssuk . Nördlich von Bagdad find besonders ergiebige
??« ld« r bei MendeN , Tazekurmati , Nerkuk, Kisri und Kasri -Schirin .
Hier gehen sie in die persischen Oelselder über . In der Umgebung
von Mosul find weiter « außerordentlich reiche Funde gemacht wor¬
den , die der Verwertung harren .

Ausstände der mesopotamlschen Araber , zuletzt im Frühjahr ISA ),
gaben den Engländern erwünschte Veranlassung .Einzuschreiten "

, das
heihi di« Hetrsl «»n,ge »iet « in Verwaltung zu nehmen . Sie setzten
aber runichst — eine in der Geschichte der englischen Kolonialkriege
regel « »s>sg wiederkehrende Erscheinung — zu wenig Kräfte ein , und
erlitten einige recht beträchtlich« Schlappen . Nuu wird beabsichtigt ,
den Aufstand gründlich niederzuschlagen , zu welchem Zweck « die Auf¬
stellung einer größeren Armee notwendig ist. Auf türkischem Gebiet
wird England Mesopotamien bis nördlich Mosul in Besitz nehmen
und es steht zu erwarten , daß die britisch« Nordgrenze bi» an die
armenische Südgrenze vorgeschoben werden wird .

Die perfischen Petroleumgebiete dehnen sich nordSstlich von
Ka< r- i - schirtn über Kermrrnschah, Schuschter und Kir Ab aus . Ver »
mutlich sind Mischen diesen Gebieten und dem persischen Golf einer¬
seits und d« r Grenze von Beludschistan andererseits noch sehr viele
Vorkommen zu erwarten . Auch an der Erenze von Susiana und
Persi « find noch wenig bekannt« O«l- und Gasquellen .

Dies« südlichen G«bi«t« P «rsi «ns hat England schou während d«
W « ltkrieges den gierigen Armen seines russischen Freunde » entrissen
und sich durch die Art seiner Staatsverträge mit Perfien so gut wie
gesichert.

Run aber trat Sowjetrußland als ein Helfer des von England
vergewaltigten Persiens auf . Im Augenblick stehen russisch« Trup¬
pen in Nordpersien , englisch« in Südperfien . Kämpfe haben noch nicht
stattgefunden , können aber , wenn Lloyd Georg « sich noch einmal von
seinen Großkapitalisten bereden läßt , oder wenn ernstlich« bolsche¬
wistische Unruhen in Indien Reflexbewegungen in Persten auslösen
sollten , jeden Augenblick beginnen .

Di « gefährlich « asiatisch « Reibungsfläche zwischen England « nd
Rußland lag im Kaukasus . Und wieder ist e » das Petroleum , das
die Gier englischer Großkapitalisten so reizte , daß sie zwingende «
Einfluß auf die englische Kriegspolitik zu nehmen sich anschickten .

In Transkaukasien liegen die berühmten Petroleumgebiete zwi¬
schen Baku und Batum , die sich südlich fortsetzen im nordpersischen
Oelgebiet . das Kilometer lang vom Kaspisch«n Meer bis zum
Clbarsgebirge sich erstreckt . Hier hatten sich eine englische (die
North Caucasian Oilfield , Co . Limtd .) und eine russisch« fseit IN «
die , ,Rupento "-G «seNschaft ) festgesetzt . Dem investierten Kapital der
englischen Rothschilds mußte die englische Strategie folgen . Anderer¬
seits fühlt « auch L«nin die Bedeutung dieser Gebiete für Rußland
und trat hier sehr bald als energischer Gegner England » ans . Di «
Bewohner Nordpersien » (Azerbeidschan) find als Bolschewismen Geg¬
ner Englands , die Georgier find Antibolschewisten , hassen aber Eng¬
land doch noch mehr und nur die Armenier , die mit ihren in Trans¬
kaukasien gelegenen Gebietsteilen 'an den russisch-englischen Aus¬
einandersetzungen direkt interessiert sind, können als Freunde Eng¬
lands gelten . Aus diesem Grunde steht der Einmarsch eine , bolsche¬
wistischen Heere» in Armenien demnächst bevor » nd England befindet
sich hinsichtlich Armeniens , das zu schützen e» die moralisch« Pflicht
hätte , in einer ganz ähnlichen Lage wie hinsichtlich Polens .

England hat in Transkaukasien auch die groß« Straße des Bol¬
schewismus nach Indien zu sperren. Diese Ausgab « wird es vor¬
schieben, wenn «s für s« in Petroleum kämpfen wird . Bis jetzt hat
England in Transkaukasien militärisch sehr schlechte Geschäfte gemacht.
Es hatte sich gegen Ende des Weltkrieges in den Besitz von Azerbeid¬
schan und Baku gesetzt , wurde aber von Sowjetrußland zurück-
gedrängt . Baku ist im Besch de» Bolschewiken , ebenso Evzeli <tt»



AM - S7 Vsvlsche Vrsffe . MWagMaK . Montag . S- n « . « «Mst My . « r . ZVZ .
Südufer des Kaspischen Meeres und Tiflis . Ueber Azerbeidschan ist
eine bolschewistische Armee in südlicher Richtung vorgedrungen und
hat TSbris besetzt. Der englische Traum , Georgien in die englische
Interessensphäre einzubeziehen, , ist ausgeträumt . Azerbeidschan ist
verloren und in Teheran stehen d-ie Engländer der langsam, aber
überwältigend nach Süden vordringenden Macht der Bolschewisten,
militärisch diesen nicht gewachsen , gegenüber.

Ihre Bastion Armenien ist in höchster Gefahr . Von Nordosten
her beginnt der bolschewistische Einmarsch, von Westen her nähert sich
Mustapha Kemal Pascha, der seinen westanatolischen Feldzug gegen
die Griechen verloren hat . Es ist nicht unmöglich, daß er in weiterem
Verlauf den Bolschewisten in Armenien die Hand reicht , was ihm
neue und reiche rückwärtige Verbindungen verschaffen würde , die
ihm noch wertvoller sein dürsten als das bolschewistische Geld, das
ihm bisher zur Verfügung stand.

In seinem Mosuler Petroleumkrieg muß England mit Sowjet¬
rußland kriegerisch zuammenstoßen, so sehr es auch vorzieht , in
Europa diesem Zusammenstoß auszuweichen.

KeorAien und England .
MTV . Konstantinopel . L7 . August. Durch Funkspruch wird mit¬

geteilt : Die Kommission der georgischen Regierung verließ am Sams¬
tag an Bord eines britischen Zerstörers Datum , um sich nach London
zu begeben. Dort sollen Verhandlungen stattfinden , durch die der
britischen Regierung wichtige Handelskonzessionen in
Transkaukasten übertragen werden sollen. Die Konzessionen umfassen
auch dieGewinnungvonPetrokeunrrn Georgien. England
erhielt bereits die Konzession für den Bau derEisenbahnvon
Batum nach Georgien . Die Armenier stehen auch bereits in Unter¬
handlungen mit britischen Interessenten , um diesen den Bau der ge¬
planten Eisenbahnlinie nach Täbris zu übertragen . Durch diese Linie
werde ein kürzerer Weg nach Persien und Indien geschaffen werden.

Die Bolschewisten in Nordpersien .
V Paris . 28. Aug . ( Eig . Drabtbericht .) Die „Times " bringen

aus Teheran ">om 26. folgende Meldung : Bedeutende von Baku
kommende V»" tärkungen der Bolschewisten sind in Enseli gelandet .
Die persischen Kosaken gehen in der Richtung nach Reschwin zurück.
Die Vorstöße beeinträchtigen die Läge sehr und unterbrechen die
englische Verbindung mit Mesopotamien .

Wiederaufflammen der KemalbeweHnnK.
WTB . Paris , 27. August. Eine Havasmeldung au? Konstanti¬

nopel berichtet von dem Wiederaufleben der nationalistischen Beweg¬
ung. Mehrere Offiziere Kemals sind in dem kleinen Hafen von Ber¬
tin am Schwarzen Meer gelandet .

Di« Lag« in Mesopotamien. >
WTB . London, 2S . August. Nach einem Bericht des Kriegsendes

lassen die Mitteilungen aus Mesopotamien erkennen, daß die Un¬
ruhen sich über das Gebiet von Muntefik hin ausgedehnt haben .
Die Lage in Schat - el - hai ist kritisch . In der Nachbarschaft von
Hill ah ist ein« umfangreiche, englandfeindliche Bewegung im
Gange . Der Widerstand der Stämme im Nordosten von Bagdad
ist noch immer erheblich . Die Araber haben Kisri eingeschlossen . Der
Gehilfe des dortigen Regierungsvertreters wurde gesangen ge¬
nommen. i '

Bon der armenischen Front.
WTB . London, 29. August. Trotz des Waffenstillstandes haben

daß der Bruch des Wafefnstillstandes auf einem Mißverständnis
örtlicher Befehlshaber beruhe.

Genngtnnng für die Ermordung des Konsuls
Wustrow in TäbriS.

WTB . Berlin . 28. Aug. Na^ einer Meldung des deutschen Ge¬
schäftsträgers in Teheran hat der persische Minister des Aeuhern
dem deutschen Geschäftsträger in Teheran das aufrichtige und leb¬
haste Bedauern der persischen Regierung über die Ermordung
des deutschen Konsuls Wustrow in Täbris und über den neuer¬
lichen Ueberfall auf das Konsulat in Täbris ausgesprochen. Der
Außenminister teilte dem Geschäftsträger mit , daß der bisherige Gene-
ralgouverneur von Täbris abberufen und der neu ernannte Gene-
ralgouverneur angewiesen worden sei , die Angelegenheit auf das
peinlichste zu untersuchen und die Schuldigen ausfindig zu machen .
Gestern hat fodknn der bisherige persisch» Geschäftsträger dem Lei¬
ter des Auswärtigen Amtes , Gesandten v . Nosenberg , im Auf¬
trage seiner Regierung die gleiche Erklärung abgegeben, wie der per¬
fische Außenminister in Täbris .

Zwischenfälle in Westprenken .
WTB verlin , 27. August. In dem Zi'folge, der Abstimmung wie¬

der zu Deutschland gelangten Teil Westereidens machte sich in den
jüngsten Tagen die monatelange Erregung der Deutschen in bedauer¬
lichen Vorfällen Luft . Wenn es auch nicht zu Ausschreitungen gegen
Leib und Leben gekommen ist, so hatte doch die polnische Bevölkerung
mehrfach zu leiden. In Freystadt wurde der Pfarrer aus der Kirch«
geholt und gezwungen, polnische Fahnen zu verbrennen . Bei Bischofs¬
werder lieh sich die erregte Menge zur Verletzung der Grenze hin¬
reißen , an anderen Stellen wurden polnische Einwohner zum Ver¬

lassen der Häuser gezwungen und mit Vertreibung bedroht. Die
Reichsregierung hat bereits ihre ernste Mißbilligung derartiger Vor¬
fäll« zu erkennen gegeben . Sie wird mit aller Energie für die Auf¬
recherhaltung d«r Ruhe und Sicherheit in den Gebteten mit deutscher
und polnischer Bevölkerung sorgen. Nur dann , wenn der in Deutsch¬
land lebende Pole durchaus unbehelligt bleibt , vermag die Reichs¬
regierung mit Nachdruck fiir die in Polen lebenden Deutschen einzu¬
treten .

Abgelehnte Lohnerhöhung .
TU . Essen , 27. Aug . Von den Arbeiters der Essener Metall -

Industrie sind letzthin neue Lohnforderungen eingereicht worden . Der
Schlichtunqsausschuß hat nunmehr diese Forderungen abgelehnt mitder Begründung , daß die Lebenshaltung in der letzten Zeit im all¬
gemeinen keine Verteuerung erfahren habe . Auch der zehnprozentigeSteuerabzug könne eine neue Lohnerhöhung nicht rechtfertigen.

Grones Schadenfeuer .
WTB . Stockholm, 29 . Aug . Die Waldw -orke der Aktien¬

gesellschaft Uddcholm in Munkfars sind gestern Nacht nieder¬
gebrannt . Der Schaden wird auf 4—S Millionen Kronen
goschätzt.

Der ErMschof von Paris f .
WTB . Parks , SD . Aiiaust. Kardinal Almette. ErMschof von Paris ,ist beute moraen im Antbonv bei Baris plötzlich gestorben.

VersammlnngsverSot im besetzten Gebiet .
WTB . Koblenz, 28. Aug . Die Interalliierte Rbeinlandskom -

misston hat b«schlossen, ihren Delegierten in den Kreisen Ludwigs -
hcfen , Neuß, Moers und Krefeld die Ermächtigung zu erteilen , fürden Zeitraum von zwei Monaten alle Sitzungen . Zusammenkünfteoder Versammlungen zu untersagen , die die Sicherheit der Be¬
satzungtruppen zu gefäbrden geeignet sind und sofern es ihnen not¬
wendig erscheint , den Aufenthalt auf den Straßen während der Nacht
zu verbleien

Alls Baven .
Protrs v . rsinmnlunaderKlcinSrentterdes Renchtals

In dem überfüllten Saale des Gasthauses zur Krone in Op¬pen au sprach in einer Versammlung der Kleinbrenner des Rench -tals Gastwirt Mertens über die Schädigungen der Kleinbrenner
durch die Verfügung des Ministeriums des Innern , wonach das
Einschlagen jeglichen Obstes und der Obstrückstände zum Herstellenvon Triiiküraimiwein ohne zuvorige Genehmigung der Bad . Obst¬versorgung verboten worden ist. Die Landtagsäbgg . Engelhardtund Ziegelmaier unterstützten die Ausführungen des Rednersund versprachen im Bad . Landtag der Angelegenheit ihr Interesseund ihre Unterstützung zuzuwenden. Am Schlüsse der Versammlungwurde folgende Resolution einstimmig angenommen : „Die am22. August 1920 versammelten Kleinbrenner des badischen Nench-tales protestieren einmütig gegen die neuen Verordnungen der Re¬gierung , die die Kleinbrenner unterdrücken. Sie erwarten von derbad . Landesvertretung und dem deutschen Reichstag , daß diese Ver¬ordnungen im Eesetzeswege ausgehoben, zum mindesten sehr er¬leichtert werden . Die badischen Kleinbrenner seben durch die Ver¬ordnungen ihre und ihrer Familien Lebenemöglichkeit starkoedroyt.
Eme nnhaltbarp Bestimmung der Reichscifenbahn »

direktion Karlsruhe .
^ Die Reichseisenbahndirektion in Karlsruhe hat angeordnet ,daß am badischen Bahnhof in Basel die Fahrpreishebunq inSchweizer Franken erfolgt . Diese Maßnahme mag zu der Zeit , alsdie einzigen Schnellzüge Schweiz —Teutschland über Basel führten ,nicht besonders nachteilig für die Benützung der Strecke Basel—Frank¬furt gewesen sein . Aber dUrch die Einlegung durchgehender Schnell¬zugsverbindungen Singen —Stuttgart und /Friedrichshofen —Stutt¬gart . zu denen die Billete in Mark bezahlt werden können , wird derVerkehr geradezu vom badi '

chen Lande abgelenkt. In Basel hat sichdcnn auch bereits ein erheblicher Verkehrsrückgang geltend gemacht,denn mit der Bevorzugung der Strecken über Singen , Lindau , Fried¬richshafen ging parallel eine Abwanderung auf die elsässischen Strek -ken namentlich im Durchgangsverkehr nach Holland. Die Preispolitikder Karlsruher Eisenbahndirektion schädigt nicht nur den Relchseisen-
bahnfislus durch Abdrängung des Verkehrs einerseits auf steile ein¬
gleisige Bahnen , andererseits auf außerdeutsche Linien , sondern auchdie badische Volkswirtschaft durch Lähmung des Fremdenverkehrs ,insbesondere hat Baden -Baden ein erhebliches Interesse an derLinie Basel—Frankfurt . Hängen doch von ihrer Frequenz auch zumguten Teil der Besuch des Kurorts sowie alle Fragen zur Verbesse¬
rung des Fahrplanes ab.

Der Abgeordnete Koelblin hat in Anbetracht der Wichtig¬keit der Frage an die bydische Regieruna folgende „Kurze Anfrage '"
gerichtet: „Sind der Regierung die ' Mißstände bekannt , die sich aus
der Fahrpreiserhebung in Schweizer Franken am
badischen Bahnhof in Basel für den Verkehr über die
badifchen Linien ergeben? Welche Schritte gedenkt die Regierungbei der zuständigen Reichseisenbahnbehörde zu tun , um der seit Aus¬
bau des außerbadischen Schnellzugsverkehrs besonders fühlbar gewor¬denen Schädigung des einheimischen Fremdenverkehrs und damit der
einheimischen Volkswirtschaft erfolgreich zu begegnen.

Ich begnüge mich mit einer schriftlichen Antwort .
"

Die Lehrgänge fiir entlassene Heeresanaehöriae .
K» , Für Entlassen« ans dem Heere infolge der Verkleinerung

sind bekanntlich Lehrgänge vorgesehen, für die jetzt die näheren Bestim¬
mungen getroffen worden sind . Die Teilnahme soll freiwillig sein .
Für Eisenbahnfahrt , Unterkunft und Verpflegung stehen Mittel nicht

zur Verfügung . Die Entlassenen haben auch keinen rechtlichen An¬
spruch auf die Teilnahme . Wo die Kosten unverhältnismäßig hochwürden , muß von der Einrichtung abgesehen werden . Auch sonst istdie Finanzierung noch nicht sichergestellt . Ein Miliaren wärt « -
Unterricht soll für die entlassenen Unteroffiziere eingerichet werde « ,die vor dem 1 . August 1914 kapituliert haben . Sonderlehrgänge von
li—L Wochen sind für Unteroffiziere und Mannschaften vorgesehen,die sich freien Berufen widmen wollen, und zwar für Leute ländlicherHerkunft, die Siedler werden wollen ; für landwirtschaftliche Arbei¬ter , für gelernte Handwerker , für ungelernte Arbeiter , für Techniker,besonders für ehemalige Angehörige der technischen Waffen , fürLeute, die Hilfskräfte im Schreibdwnst werden wollen, hauptsächlich
Maschineschreiben . Kurzschrift. Handelsschule, Rechnen und Buchfüh¬rung . Mit dem Tage der Kündigung erhalten Unteroffiziere undMannschaften ein Merkblatt über die Lehrgänge .

Ans dem Staatsanzeiger »
„ Justizministerium ist unterm 2Z. Juli d . I . Gertchtsassofsor I )r.Paul Wittmer aus Strakvur « als Rechtsanwalt beim Landaerich » Sei «dewera mit dem Wohnste in Heidelberg zuaelasscn worden .. Das Mmistrtum des KuituS und Unterrichts hat unterm 1t>. Auaustd - A - d? n Sauptlebrer und Blmdenledrerlaudirmten Baptist Trösch an der
An ^ tt

^
ernannt

^ cSdo. m , um plamnäkiacn Bltirdcnlehr - r an die,er

„ „ . ,T ^n> v°n dem verst Herrn Erzbtschos auf die Pfarrei Dofsendetm . Dela -^ >5, Weinbeim . ernannten Pfarrer Theodor Göb . bisher Blarrverwelerdaselbst , wurde am 18. Nult d . ?!, die kanonische Institution erteilt .? ? S >senl>abn . Äen -raUnrc: t>on Hai unterm 25 Auaiist d . I . den Ober -Ruvrecht in Eberbach als Ob -rstat>on« onlrollcurnach Wein garten und den OberÄsenbahnsekretSr Lothar Wtebl in Groben -Neudorf als Oberstcttionskontrolleur nach Bretten versetzt
r. ^.. Ettcnbahn . Gcneraldircttioil hat unterm 2ö . August d 55 d - n Over -stattonsrontrolleur Albert Rachel in ??retbura (Brei Zaau)

'
als Vetv , 'kontrolleur , ur GeneralbetriebSlcituna SA » «n Würzbrira versetst

ü ) Pforzheim , 27. Aug. Gestern fand in den hiesigen Fabriken
Ak angekündigte Urabstimmung über den Spruch desS ch l i ch t u n gs a u s f ch u s s e s wegen der Arbeitszeit im Schmuck-warengewerbe statt . Das Ergebnis fiel verneinend aus . Von denzusammen 15 2kg abgegebenen Stimmen waren 13 085 gegen die vomSchlichtungsausschuß vorgeschlagene Arbeitszeit : an 5 Tagen S '/LStunden und am Samstag nachmittag stet . Nur 2184 Abstimmendewaren für Annahme des Schiedsspruchs.

Pforzheim , 29. Aug. In seiner Arbeitsstätte ist der 31 Jahrealte Schlosser Rottmann aus Huchenfeld tödlich verunglückt alser beim Abnehmen einer Seilscheibe in der Papierfabrik Weißensteindurch ein abrutschendes Hebeleisen einen Schädelbruch erlitt .
xz Mannheim , 27. Aug . Vorgestern abend fuhren die zweiBrü ^ r Ludwig und Karl Helwig in Ludwigshafen mit einemmit Kohlen beladenen Nachen stromaufwärts auf dem Rhein wobei

sie mit dem Nachen an ein verankertes Schiff stießen . Der Nachensank und die beiden Brüder ertranken .
) ! ( Heidelberg, 28. August. Eime Tannenbergfeier der

„natwnalaesimrLen Soldaten ' sollte gestern abend am Bismarcksturinauf der Philosophenhohe stattfinden . Sie wurde jedoch gestört . Ineiner Sitzung der Betriebsräte wurde beschlossen, diese Ver¬anstaltung zu sprengen . Ein Dsmonstratioiiszug . an dem sichetwa 3000 Personen betsiligten , »ersammelte sich gestern nachmittagin der 6. Stunde vor dem Gewerkschaftshaus un» zog dann nach der
Philosophenhöhe. Es wurden Plakats mitgefühlt , die folgende Auf¬schriften trugen : Nieder mit der Orgsschl Nieder mit den Kriegs¬hetzern ! Ferner bemerkt « man eine Reihe von roten Plakaten und .Protestplakaten ^ gegen den Steuerabzug - Die Straßenbahn hatte , duman offenbar Ausschreitungen befürchtete , den Betrieb für einStunde eingestellt . Am Bismarckturm angelangt , wurde vor allen :die schwarz-weiß-rote Fahne entfernt und die rote Fahne aufge
zogen . Einigte der Führer hielten Ansprachen . Der Arbeitergesangvelvin . trug mebre-re Liader vor. Die national gesinnten Soldateihatten sich bereits vorher vor dein Ansturm ihrer politischen Gegnerzurückgezogen . Einigen von ihnen wurde dos s-bwarz-weiß.rote Ab-
Zeichen vom Rock abgerissen . Wie mitOteilt wird , wurden einigeStöße von Drucksachen, die die Veranstalter der Tannenberafeier
zurückgelassen halten , von den Demonstranten verbrannt . Die Wirb¬
schast zur Philosophenhöhe wurde von dsn Arbeitern besetzt. Nacht >er Demonstratio ^ löste sich der Zug auf - Zu besonderen Zwischen¬
fällen kam es laut „Neue Badische Landeszeitung " nicht .

L .V . Weinheim , 29 . Aug . Für den Grundstock zur Schaffung eine,
Erholungsheims durch die Ortskrankenkasse Weinheim hat die Sei¬
fenfabrik Mez Vater und Söhn « SOVV Mark gestiftet.

H Heddesheim (b . Weinbeim ) . 29. Aug . Mit der Tabakernt «
ist hier begonnen weisen . Der Ertrag wird 30—tg Prozent höhersein als im votigen Jahr . Man rechnet mit einer Vollernte , die
etwa 14 000 Zentner ergeben soll . Auch die Güte des Tabaks soll
hervorragend sein .

d . AdelSheim . 28 . Auauft. Durch Umlaaen find SS ODO im Vov> '
anfchlog zu decken . Der Umlaaefab beträat 75 Via. — Im hessischenOdenwald verkaufen Bauern den Zentner Kartoffeln ru 15 >K.

v. Oschelbronn s?lnit ?^ - Zbeim ) , 29 . Auaust. Der BürgerauSicknißaentehmigte die Einführung einer Lustbarkeitssteuer . D«Gäbe sollten böber sein . Äbnelehrrt wurde die Grunderwerbssteuer .Besteuert wird das reichsftuerfreie Einkommen, um der schlechten Fi.narrzla-re der Gemeinde »u belfen. Der Ausschuß nabm Stellunggeaen die Verlegung der Mrchweibe. die mit den allgemeinen Kirch,weihen trvgevalten werden ioll . Früher war die Kirchweibe amzweiten Sonntag im September .
( : ) Ofsenbnrz . 29 . Aug . Der Bürgerausschuß bewilligte zur Er¬

richtung einer Kraftwagenlinie Offenburg , Willstätt und Kehl einen
Kostenzuschuß von 11 500 Mark.

( I) Ebringen sA . Freiburg ) , 30. Aug. Der weitbekannte Obst»
Züchter Viktor Gutgselk kann heute am SO. Aug. seinen 8 0. Ge

Die vom RnMen GrunS .
Roman von Paul Erabein .

<?or>7rlelrt 1914 d? <ZretIiIsIn ck o . <z . IN. d k?-,
i (10. Fortsetzung.)

Gerhard Bertsch schritt unten auf der zehnten Sole durch das
Dunkel der Strecke . Die schweigende Nacht der Tiefe umfing ihn.
Nur das spärliche Licht der Grubenlampe wies seinem Fuß den Weg.
vorüber an den gähnenden Schlünden der Sturzrollen .

Bertschs Schritt , der sonst stets vorwärts drängte in treibender
Tatkraft , hatte heute etwas Zögernde», und der Kopf hatte sich ihm
gesenkt . In Sedanken wenig froher vrt .

Die Reise nach Köln , von der er soeben heimgekommen, hatte
ihm noch immer nicht die Entscheidung gebracht. Wohl hätte aus der
Landesbank das Gutachten des Sachverständigen über das von ihm
festgestellte Erzvorkommen befriedigt . Man war unten auf der zehn¬ten Sole hinter einer Ueberschiebung im Gebirge , vor der bisher
stets Halt gemacht worden war , auf s»t .i Betreiben weiter vorgedrun¬
gen und hatte einen ungewöhnlich mächtigen Erzgang angefahren ,der offenbar identisch war mit dem wertvollsten und ergiebigsten des
alten Abbaufeldes . Aber man hegt, trotzdem auf der Bank Beden¬
ken, denn dieser Gang markscheidete mit der Nachbargrube , dem Erbi¬
stollen. Rechtsschwierigkeiten waren von dort zu besürchten. „So¬
bald die Sache auch nach dieser Richtung einwandssrei geklärt ist,find wir für Sie zu haben , vorher «ber — nichts zu machen !" Mit
diesem Bescheide des Bankleiters hatte Bertsch abreisen müssen . Das
war das ganze Ergebnis der vier Tage in Köln gewesen, auf die er
so gebaut hatte . Volle Verwirklichung seiner Pläne hatten sie ihm
bringen sollen, und nun das !

Diese traurigen Bankmenschenl Kalte Rechenmaschinen. Wenn
er ihnen doch von seinem verzehrenden Drang zur Tat von
seinem unerschütterlichen Vertrauen zur Sach? etwas in die ver-
schrumpsten Adern hätte gießen können. Nur frisch zupacken, und

man
"
hätte

'
gewonnen Spiel hier . Aber fing maus so an , wie die in

Köln , kam man vor lauter Uebervorsicht und Rückendeckung erst gar
nicht zum Angriff , dann ließ man ja den andern Zeit , einem vorzu¬
kommen . Es wurde gerade schon genug geredet im Grunde von
seinem Vorhaben . Da mußten ja selbst Schlafmützen die Augen
einmal aufgehen !

In quälender Unzufriedenheit schritt Gerhard Bertsch durch die
Einsamkeit der Strecke hin . Das elende Geld ! Immer hings daran .
Was nutzte es ihm nun , daß er weiter blickte als die anderen hier
und die verborgenen Schätze in diesem Lande sah ? Er würde sie ja
doch nicht heben können. Da hatte man ein Paar Arme wie Stahl ,einen Kampfmut , um die Welt aus den Angeln zu rücken, und stand
doch mit gebundenen Händen !

In solchen Gedanken näherte sich Gerhard Bertsch dem Grenzge¬
biet nach dem Erbstollen hin , wo sie das Gesenke niederbrachten , um
so den neu gefundenen Erzgang von oben her aufzuschließen. Da
tönten van vorn aus dem Dunkel Schritte , bald schwankte auch durchdie Grubennacht ein winziger Lichtschein heran , in regelmäßigem
Auf und Nieder und wuchs im Näherkommen. Ein Mann kam ihm
entgegen , in eiligem Schritt . Jetzt waren sie beieinander .

„Glückauf !"
Er hielt dem andern die Lampx ins Gesicht, und der tat bei ihm

ein Gleiches. Es war der alte Manskopf , sein Bergverwalter , der
nun auch ihn erkannte.

„Der Herr Bertsch ! Gott sei Dank, daß Sie wieder da sind !"
„Nun , was gibts denn?"
„Die drüben, " — Manskopf wies nach der Richtung des Erb¬

stollens — „sind am Werk, schon seit drei Tagen , sie wollen unsern
Gang schnappen — von unten her, von der elften Sole !"

„Was denn? Doch nicht möglich !"
„Ja , ja , es ist schon so. Und sie arbeiten mit aller Gewalt , selbstdie Nachtschicht durch .

"
„Also wollen sie uns wirklich ins Feld kommen ? Haben Sie

de»« nicht sofort Einspruch erhoben beim .Bergamt ?"

„Gewiß, aber der Hannschmidt drüben bestreitet es. Wir solltenes ihm erst nachweisen, meint er."
„Halunke !"
„Ja , sie wollen? offenbarlich auf einen Prozeß ankommen lassen ."
Ah — da sollte es hinaus ! Sie hatten drüben wohl schon etwa »läuten hören und trafen richtig — gerade an der wunden Stell «.Aber Bertsch wollte es noch nicht glauben .
„Nee , nee, Manskopf ! Ste denken sich das eben nur so !"
„Ganz gewiß. Herr Bertsch , es ist, wie ich sage . Und uns lassenSie nicht voran mit der Arbeit . Sie haben auch ein Aufhauen ge¬

macht , grad unter unserer Grundstrecke , und zieben uns so die Bergeab . Die laufen uns nun alle aus . Alles geht schon zu Bruch drüben imalten Mann , und wenn wirs nachher dem Revierbeamten nachweisen
sollen , was sie uns angerichtet haben , ist 's natürlich zu spät.

"
In Bertsch schoß es auf . Heiß und jäh , aber er wahrt « äußer¬

lich seine Ruhe .
„Kommen Sie .

"
Und er ging dem gefährdeten Grenzpunkte zu . Als sie zu demneuen Gesenke kamen, fanden sie die Leute dort in großer Aufregung

vyr.
„Was gibts denn nun schon wieder ?" trat Bertsch dazwischen .
„Sie haben eben den Ganter -Philipp gefangen genommen!"
„Gefangen ! Unsinn ! Wer denn ?"

„Die vom Erbstollen drüben ! Die Verbindung mit der eistenSole ist hergestellt, seit dem Schießen heute morgen. Da ist nun derGanter als erster durchgekrochen . Aber da haben sie ihn drüben zu
packen gelriegt , Steiger Hannschmidt vornweg , und er hat sich ver¬
schworen , so täten sies mit jedem von uns machen , der da durchkäme .Sie wolltens nit leiden, das sei ihr Feld !"

„Die Sache wird ja immer toller ! Ist der Hannschmidt den»
total verrückt ? Los !" Bertsch sprang vor. ^ „Ein paar HandsesteLeute mir nach !"

(Loxtsetzung folgt.), ,
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Wat ist Sport.
Von Dr . G e i s o w . Frankfurt am Main .

1. Vorsitzender deS Deutschen Schwimmverbant »« .
„ Wem , wir die ganze Woche ^ lar « arbeiten müssen , dann treiben

wir am Sonntag unseren Sport . Wer hat solche Worte wohl noch
nicht gehört und war hat bricht dabei gesacht : Das sind vernünftige ,
zeitgemäße Airsichten . Laßt (. uch sagen , ihr Leser , daß jemand , der
so spricht , keine Ahnung hat. was Sport bedeutet ! Wort« sind schnell
geprägt , mit Bs ^ fssirchalt<n mllm s,e sich erst langsam . . Spor^"
ist ein solche ? Wort , über dessen Inhalt die Wenigsten sich klar ae -
worden sind . Wir gebrauchen ei gedankenlos und die syraae Wat
ist Sport ? ist durchaus nicht muh ig .

Dkm kann wohl am Sonntag nach den Lasten der Woche Leibes -
Übung betreiben, seinen Körper k: aiti «en durch Spiel . Turnen und
Standern : ab.'r Sport „betreibt man nicht. Sport lebt man , und
Äsar nicht nur an freien >ia «en und zu fveien Stunden , sondern
ein ganzes Memchenleben hindurch, spart ist Lebensinhalt ,
Lebensgesinnung . ^

Wir wollen unS hüten in die allgemeine Unklarheit zu verfallen ,
tie im Spar : nur die ^ cioeSubuna sieht . Dem segensreichen Wir ?en
d >r Jahnlckon Turnerei soll es dankbar überlassen bleiben , durch
Turnen . Rudern . Schwimnieir ^Sandern und Spielen die Muskeln
zu stärken und den Körper bis ms hohe Alter hin leistungsfähig zu
erhalten . Die Sportverbande arbeiten gern und freudig auf dem Weg
, u diesem Ziele , mit. Uber darüberhinaus haben sie sich noch ein
weiteres Ziel geicbt , zu dem der Weg gerat»« >da ansängt , wo die Lei -
b Zübun« ihre Aiiirxibe eifiillt bat , das Ziel , den Menschen selbst
w eder als das Maß aller Dinge zu betrachten, die Grenzen deS
. mnens abzustecken , und d« i Willen zum Meister des Mensch-n zu
: ichen . Erst in dem Augenblick, in dem nicht mehr die Gesuntcrhal -
i . . ng des Leibes der Z >veck der Korperubuna wird , sonixrn di? sceliiche
K '.rist des Willens ihr den Impuls gibt , wird die Leibesübuna zum

Sport treibt man daher auch außerhalb der Rennbahn , im b?ru^-
lichen und bürgerlichen ^ eben , in der Schulstube und im Hau >'e.
Ucberall , wo eine Kampibahn des Willens sich auftut , überall da
treibt man — kbt man den Sport : denn nur auf den Willen
kcmmt es an .

Es war keine LeibeSubung nnt dem Ziel seine Muskeln zu stäh .
lcn . waS den Laufer von Marathon trieb , in rasender Eile nach Atb«n
zu fliegen und >e>r»erl Mitbürgern da» eine Wort zuzurufen : Wir
haben gefieg . ! Der Leib des Jünglings zerbrach dabei, und da » eine
iauchftend auSg« stoßene Wort war mich da » letzt« : aber eH<«
Y^ sinnnng war e» . di« diesen . «üngling erfüllt « , die Kraft sein letztes
an körperlichem und leelischem V-rmöaen in den Dienst eine» einigen
G edankens, eine» einzigen Worte » zu stellen, da» ist e» . was wir
unter Sport verstehen und verstanden wissen wollen .

Und wo ist da noch die Gren « zwischen einer solchen Hingabe an
einen einzigen G- dnnken und der Aufopferung für Glauben und
v 'berzeimung ? War das Heiland » leb«n nicht selbst ein einziger
g - ok r Dienst bis zum letzten Opfer für einen Gedanv ?n ? Wir treiben
inneren Spo -. t nickt al « SonniagSvergnügrn : denn er ist unS mehr,
er ist unS Religion ! ! I

Mögen diese Zeilen dazu beitragen , alle d<e7eniaen . welche das Wert
„ Sport " so leicht im Munde sichren, nachdenklich zu stimmen u . W?r-urchs
einzuflöken vor dem Abel diese« Begriffe » . Möge unsere Zeit , die nur
genesen kann durch einen Umsturz der Gesinnung de» ti - fen ethischen
Gehalte ? dieses Woi teS inne werden , daf; mit dem in den letzten Tie .
fen - Takten Sporte ein neues Geschlechl und ein neuer Menschheit?,
« d ' l geboren werden kann .
I ,> ufiballsport >

Tie Liga « Spielzeit 1S2S/21 .
Siidwestkreis .

- Nunmetr » erd - n die - mt t̂ich - n r - rmine fiir die LigaMei «
im Siidwestkreis veröltenllichi . Die Werkiazlspiel« der kiaa I b«.
sinnen um U» r . di - Vonnias »spiele um Z Uhr mit je lg Minuten
Wartezeit. Die Ä » ele finden jeweils aus dem Plav des erstgenannten « cr >
ein! statt.

4 9 « >» " Ptönik .
5.

^
g

'
SP« vreidur, — » eiertheim .

Vsor,heim. ^ « - 7-
11 . g . » eiertbeim —

I . FG. Pforzheim VfZi .

12 g. SC . yreitmra — Michlburg . BrStzingen — SportNuv. « fR .
r,b - im - « t« Karlsruhe. Phönix - 1 . FC Psorzheim.

9 Mtihlburg — Phönix,
g! g! I . SC Psorzheim AVV . Beiertheim — FT . Kreivur « .
KarlSruhc — Brötzingen A »E . Freiburg — VfR . Pforzheim,

g FreibUt « — Vhonir,VfB . KarlZriihc — Grötzingen StzC . Freiburg
9 Nrelbu ^a — vyonir .

Z 10 « N« - » uhlbur « . « M, Pf . r,h
vreiburi - I . v ? . « rö„ n,en - F? .

1V. IS . P » »mx - B - ier « e- -n 1 . » C . Vr, »« im
— « sB . » «rl « iu»<- « M . Pferz^ im ^ Grötzingen FC . Freivur« — » FV

17. 10 . N« - ^ « 'v Aarl« rr^
« FB . - Phknil ^ .̂ lburz - « M . BIsr,heim Brötzingen - Bkt -rt»- >m .

S4. 10.
" « «hlburg . 1 . FC . ? foi,heiin

l^rSNinaeil 55̂ - ^
^ "

« i.r? " - n«„ Mbg .

14. 11 . « PK . ^ « » -rtbetm - VW . AFV . - vfR
Psor^Siim . Vb» nix . - Brötzingen

»1 . 11 .
Die S « ßb » ll . SP »elt " t 1S20/21 i « « « « Miiteltave « .

Kl «sse S « nd e .
In der > . « l « ss - sv ' - len :
Bezirk 1 : Kontor »«« LkarlSruhe, « niclinzen . Sritnwinkel Rüppurr

VfB . Sudstadt. Hertha Karlsruhe und Franlonia Bruchfal .
Beziri 2 : vereiniguna Bruchsal , Grötzingen . Weingarten, DurlaS Rint.

heim. Frankonia Sarl«iuhe und SSdftern Karlsruhe.
Der i ; - Klaffe gehören nun an :
Be»irl 1 : ^ ikiiria Daxlanden. Meman-

nia ^ aatnstem . SA « "- Lölln' aen , -^ ^ . .^ utlchneureu , und FB . Linken-
beim . — Bezirks , s^ ^ nlenî ^ v . Bretten. Viktor, « Durlach Serm .inia
iv ^rst . Germania Karl »d >rf . rurn -u .Spyg . PhiRpp»bura und Germania
^

neue verdandSlahr (Stichtag) deginnt mit dem ÄS
lurn - ii .Vvvg . Phil >PP »^ ura rückt ebenfalls in die l >-<llals« ans

Der V - Kle " "
Bezirk 1 : Fi

tcri» Miihlburg.
? inkenheim oder v?rl .>.u ->.» ^ " >>u?»r >. reui . — ^,e»iik 2 : T» ielo»t de » S » n .
g . r- u

°
r « « u - d . Durl. ch Ui - labr d . TV . 1878 Tu^ S » »7 . fr ^ ?e

F «
"

Suuttld und F« « tt- ria Qdenheim ,
rerminliste der Klasse 7, -

SöllS ä : PN
'
rT " ' Z !W .t7

hau ^n - « » g.

ba« .̂ .
'

rla « ^>" ter« »n ..
^ » nbÄKü

Bezirk 1 : RnHheim - Karl »r>.» e ,
^ vdlinaen — HagKseld. voMieuen Germania Welse»« eureut : Nücks »<el«

12. Sevt . : Graben — Mttsr5ura"
Hochstetten : Wclscbneureut --- ^ ĥk.ngen : ^ nnd
.<>oKstetten spielen nur nut 1 MannscHtift. ^Ne übrigen mit ^
Karlsruhe spielt auf dem ehemalwen Exerzierplatz (GotteSauerlasê ne ) an

^
VezVrk ^ : ^ Sept . : Aue - - Durlach . WöMngen — Heidelsheim

^ nbeim - <Asem Sppmaen - S ^ ^ Nüttsviel?^ . 10
12 Sept : Durlach WöMnaen . L êt^elKtzeim - - » « -

f-en Gulzfeld — Odenheim : Müc7spiele 51 . 1Y. — ^
?ul'zseld spielen ^ Mannschaft , alle übrigen Tere ?ne mit 2 —
Zpiclbcginn voreist für Klasse « Mannscwft >/,4 Uhr . 2 . Mann-
chaft 2 Uhr . mit Am dem Plntc dos

Zuerst genannten. Rummel am vem Glatze des zuletzt aenaniite» verein » .

TaS Epiel Siiddent ^chland gegen Nieder -Oestcrreich
auf heute verschoben .

O Wien , 2S . August . (Eigener Drahtbericht . ) Das Lander¬
wettspiel Süddeutschland gegen Nieder - Oester -
reich , welches man mit großer Spannung in allen Sportkreisen
erwartete , wurde infolge schlechten Wetters aus morgen , Montag ,
verschoben .

Vas 26 jährige 8tisti>5g !ffjt des Z . - L §?an?onia.
Wirst man einen Rückblick auf die historische Entwicklung des

Fichballsportes in 'Karlsruhe , dann darf in den Reihen der bahn¬
brechenden Pion '

. ere der FC . Franlonia nicht fehlen . Seine Grün -
dungszeit fällt noch in die Periode , in der die Futzb .̂ llbewcgunq im
Ganzen bei uns in Deutchland noH so ziemlich in den Kindcrschu en
stak . — Nach „Kickers"

, det den Fußball hier ins Leben rief , und
aus dessen Reihen der K . F .v . »»ervorging . und nach F C . Phönix
folgt als drittältester Verein der F T . Frankzsna . Er war ein eben
hurtiger Gegner , der sportlich e n hohes Können »eigts . Nvs seinen
Neimen gingen viele Spieler hervor , die sich syciter in anderen
Vereinen einen Rainen l>einacht ^ ben . WidirwÄrtisikeiten interne »
Natur bewirkten in den Jahren 1V0K/1S ein erhebliches Zuriickj'ehen
seiner sportlichen Leistungen , ja es drohte dem .Club sogar ein vö l̂dster
Zusanniienbruch . Nur der Vn-^ ie und Aufopferung der noch wenigen
vorhanden gewesenen Mitglieder war es zn verdanksn . daß Fk^ -
konia diese gefahrvolle Klippe glücklich um -chiffte und sich allmählich
aber sicher wieder emporarbeitete . Von 1SVS— 1319 latte Frankonia
ibren Sportplatz bei Rintheim , seit INN an der Durlachcr Allee
(östlicher Teil des Mehrlatzes ) .

Wenn es nun dem F .C , Frankonia bisker auch noch nicht wieder
gelunaen ist . stch bis zur Liga heraufzuspielen , so mag die Haupt '
ursach « in der setzt best - benden scharen Konkurrenz zu erblicken 'em .
Immerhin sind die Frankonen am Werk , sich mehr und mehr zu ver¬
bessern und verfilgen sie heute schon über eine sehr spielstarke Mann -
schoft . die vor allem aichtr- rventli » »evandt und flink ist .

Zu seiner ferneren s» «rtttcktn Ent » iLl« ng sei dem F .C . Frankonia
»« « Anlaß seine » b«uti5 «n ! ?>j« i?rigin Etiftungsfestes auch an dieser
Stelle der herzlichste » li-S» unsch ausgesprochen .

D«s F»stt«n!«tt i« der Zesthalle .
Den Reigen der Zubilä « msveranst «ltungen eröffnete das am

Samstag abend im großen Festhallesaal absehaltene Bankett mit
nachfolgendem Tanz , « in reichhaltig zusammengestelltes Programm
sorgte für angenehme Unterhaltung . Mit einem flott gespielten
Marsch begann die Einleitung . Der Gesangverein T, ? ogra ? »n»
brachte mehrere stimmungsvolle Chöre zu Gehör . Der Chor ist sehn
g» t geschult und verfügt über ein vorzügliches Stimmenmaterial .
Ruf dem mit frischem Nrün geschmLckten Podium zeigten di « Herren
Volk und Deutsch al » Parterre -Akrobaten ihre vollendete Knnst.
während « ine Mustsrriege des Athletik -Sportklubs Germania exakt
ausgeführte athletisch « Uebnnqen vorführt «. In « in « m von dem
Mitgli «d H «rrn Volk in prächtig«! Art vorgetragenen Prolog wurd «
der Entwicklungsgang des F .C . Frankonia in sinniger Weise dar¬
gestellt . In seiner Ansprache ermahnte hierauf der 1. Vorsitzend«
Herr Panzer die Fronkonen , das Interesse und den sportlichen
Geist im Club weiter zu hegen und zu pflegen . Als leuchtendes
R « ispi «l treuer aufopferungsvoller Vereinsarbeit bezeichnete er di «
langjährigen Mitglieder Rudolf und Karl Landmesser . Fritz
Maier und Ludwig Stutz die «r namens des Club ? in Anbetracht
ihrer Verdienste zu Ehrenmitgliedern ernannte unter gleich¬
zeitiger U-berreichung d - r Ehrendiplome . Für die Geehrten dankte
Herr Rudolf Landmesser in bewegten Worteii unter Abgabe der Ver¬
sicherung auch fernerhin treu zum F .- C . Frankonia zu halten . Er
gedachte insbesondere derjenigen Mitglieder , die im Laufe der Jahre
das Zeitlich « gesegnet haben und d«r 36 Helden , die im Weltkriege
den Tod sürs Vaterland erlitten haben . Zum Zeichen ehrenden Ge»
denkens erhob sich die Festversammlung von ihren Eitzen . In seinen
weiteren Ausführungen ermahnte er die Jugend , es den Alten nach¬
zumachen und d«n sportlichen Gedanken in den Reihen des F .-C.
Frenkonia hoch zu balt «n . Mit « inem brausend aufgenommenen
Hipp ?>iP? Hnrra schloß er s« in « Wort «. Nam «n» des F .-T . Phönix
überbrächte deren 1 . Vorsitzende» Herr Kippkan dem ?«stgebend«n
Club die besten Glückwunsch« . Er hob hervor , daß zwischen beid ««
V,r « in «n stets gute freundschaftliche und sportliche Veziebungen
b« stand«n h« b«n . di « er auch für di« Zukunft im allgemeinen Svorts -
interesse nicht missen will . Al » «in äuß« r«« Z« ich«n des Grdenken»
am heutigen Tage überreicht« er einen prachtvollen silbernen Becher
mit Widmung .

Den Schluß des Programms bildeten die Mormorgruppen ^ die
sanrss ausgeführten Bild «r zeigten Sperrwsrser , Diskuswerfer , Bo¬
genschützen . Ringkämpfer usw.

Alle Darbietungen wurden von dem zahlreich erschienenen Pu¬
blikum mit lebhaftem Beifall aufgenommen . Daran schloß sich der
Festball , der alle Teilnehmer bei fröhlichem Tanz noch lange beisam¬
men hielt .

Das Wettspiel am Sonntag .
Den 2 Teil der Festlichkeit bildete das Wettspiel am Sonntag

zeqen K .F .V au ? dem Frankonia Platz , zu dem sich eine zahlreiche
Zl !sch»uerm «ng« « ingefunden hatte .

V»r Beginn d»s Spiel «« überreicht« Spielführer Hirsch namens
des K F .V . der Fr «n?»nia - M « nn ĉha?t einen großen , prachtvollen
Lorbeerkranz unter Uebermittlung Herhlicher Glückwünsche. Er gab
der Hoffnung Ausdruck, daß es Frankonia in absehbarer Zeit r<er-
gönnt sein möge . wi «d«r zur Li ^a avfMrüchen. Herr Stutz - Fran -
k»nia dankt« in b«« egten Worten unk überreichte der K^f .V . Mann¬
schaft zur Trinnerun « an d«n heutigen T«g einen silbernen Becher
und im Rahmen «ine Photographie der 1 . Mannschaft des F .C . Fran¬
konia .

Dann begann das Wettspiel , das reich an interessanten Momen¬
ten w»r . Frankonia hatte Anstoß und spielt « g»»«n die Sonn « .
K F .V . sand sich rasch Hammen ; bei einem vom linken Flü»«l schSn
vorgetragenen Angriff , flankt Hirsch z« r Mitte und Vogel kann in
der 2 . Minute den ersten Erfolg buchen. Wenige Minuten darauf
schickt der Rechtsaußen vom K .F .V . eine Flanke u . wiederum ist Vogel
der glücklich « Torschütze . Im weiteren Verlauf des Svieles zeigt sich
mehr und mehr die technisch « Ueberl«g«nheit der K .F Y .-Mannschaft
und s«in gut au »g«bild« t«» Spi«lsyst«m. Doch auch di«^ Frankonen
find nicht müßig , sie wehren sich tüchtig ihrer Haut und ziehen des
O«fteren vor das K .F .V . Tor . Die Verteidigung der Frankonia ar¬
beitet sehr aufopfernd und klärt manche gefahrvolle Situation . Der
Sturmerreih« dangen , insbesondre der Mitt « . f«hlt «ine gute Dos!»
Energie «nd Durchschlagskraft . Di« L ««te klebten zu lange am Ball
und waren zu unentschlossen. Dadurch wurde manche Chance von
ihnen versiebt . Das 3 . Tor des K .F .V . resultierte aus einer Ecke,
die von Vogel euigsköpjt wird . Halbzeit SU). Nach Platzwechsel ver¬

wirkt Kutterer einen Elfmeter , der von Franlonia verwandelt wird .
Wenige Minuten zuvor hatte K .F .V . seine Torzahl durch Greiler auf
4 erhöht, sodaß sich der Stand nun auf 4 :1 stellte . Bei einer Ecke für
Frankonia wird der Ball vom Halblinken eingeköpft : Stand 4 :2.
Gegen Schluß konnte K .F .V . durch Vogel und Würzburger noch zwei
weitere Tore erzielen . Eckenverhältnis 10 :3 für K .F .V .

H - C . phön x — Vnisburgcr 5piewe . ein 2 : 0 .
Zu Weihnachten »ergangenen Jahres weil/e die Phönix -Elf ,

allerdings stark mit Ersatz durchsetzt , in Duisburg und holte sich
dort eine Niederlage von 2 :0 . Das gestrige, Rückspiel hat diese
Scharte mit dem umgekehrten Ergebnis ausgewetzt . Nach dem ge¬
samten Spielverlauf , den die Phönix Mannschaft gestern mal wieder
in ganz blendender Form zeigte , hätte das Ergebnis weitaus höher
sein viissen . wenn das einzige Sorgenkind der Mannschaft — die
Stürmerreil ^ und in ihm namentlich das Innentrio — nicht so
furchtbar unentschlossen und unsicher mit zielfesten Schüssen gewesen
wäre . Hi «r muß noch Wandel geschaffen werden . Während die Hin¬
termannschaft unübertrefflich ist, und im Ganzen im Abdecken, Zu¬
spiel und Ballbehandlung ein ui^hldurchdachtes und verständnis¬
volles Zusammcnspicl zeigt , krantt eben der Sturm an lleberkombi »
nation snd Schußunsicherheit . Phönix hatte das Spiel von Anfang
an in der Hand und lag fortgesetzt im Angriff . Die Duisburger
Verteidigung mußte schwere Arbeit verrichten und konnte sie sich
nur unter steter Zuhilfena7/me ihrer Läuferreihe dem glänzend ein¬
geleiteten Angriffs der PZönix -Elf erwehren . Die Duisburger hat¬
ten bald i >ie gefährlichen Kanonen der Karlsruher heraus und deckten
si « sorgfältig ab . Namentlich der rechte Läufer von D . saß dem linken
Fliig : tstürmer von Phönix sEhrist ) immer dicht auf dem Nacken und
machte ihm schwer zu schassen . Bei dem überlegenen Spiel , das
Phönix vorführte , k« men die Duisburger eigentlich fast gar nicht
zur Entfaltung : lhr.e vereinzelten Vorstöße waren jedoch nicht ganz
ungefährlich . Beid « Tore fielen nach Halbzeit . Das erste schoß W« -
g « l« nach einem brillanten Flügellauf u . Umspielen der Verteidigung
da» zweite Tor war ein flacher kräftiger Schuß von Wächter , den
der Torwart im Knien auffing , jedoch seinen Händen entschlüpfte
und über ihn hinüber kollerte . Das Spiel war gut besucht. V .

Weiter « Fußballresultat « :
D«r Fußballklub Mühlburg spielte gestern in Frankfurt und ge¬

wann uberlegen gegen d«n
^Frankfurt « r Sportverein mit S :2 Toren ,

l .Halbzeit 2 :t . ) — Phönix - Mannheim verlor ebenfalls in Frankfurt
D«gen Resenspl «l « r - Frankfurt mit 0 :3 Toren .

K .F .V . 1 ^ . Aoankoma z 6 :2 Tore . — K. 55.V . 2 — Frankonia 2° ? — K E. Pfni » 1 10 : 1 Tore . — K .F .V . Juni » .
^ - 55.6 . Wort» Ton . K .F .V . 4 — Frankonia 4 4 :1 Tore.K . « .V . 5 — Frankoma 3 0 :2 Tore . — K .F .« . « — Franlonia 5

1 .2 Tore . — F .V . Rastalt — F .T. Hertha Karlsruhe 1 :1 . .
Z Oesterreich« Meister , der . Sport -Club Rapid Wien", spielt

am Dienstag , den 31 . August , abends "/-6 Uhr . in Pforzheim
Degen den 1 . F .T . Neben den knappen Niederlagen in Nürnberg und
«Mth hatte die ausgezeichnete Elf folgend « Sieg « zu verzeichne« :
Sportfreunde Stuttgart 2 : 1 , Freiburger F .C . 3 : 0. Würzburger
Kickers 5 : 1 . Freiburger F .T 3 : 1 . Nordstern Basel Z : 1, Old 'Boy »
Basel (verstärkt) 4 : 0. komb . Nordstern und Old 'Bovs Basel 4 : Z.
F .C . Aarau 4 : 2. F .C . Zürich 4 : 1 . Nordstern Basel 1 : 1, Luzer«
6 ' 1 - — Die Rapid - Mannschaft spielt in Pforzheim in folgende »
Aufstellung : Tor : Tomsch« : Verteidiger : Dittrich , Nitsch : Läufer : .
Vondrak , Brandstetter , Grundwald : Stürmer : Körner , Unidel ,
Kuthan . Dauer , Wie 'er. Der 1 . F .C . Psorzheim wird zum ersten-»
male seine Liga - Mannschaft zur Stelle haben .

Ut » letiksport

Internationale leichtathletische Wetttampfe
in Saden -Saden.

(Eigener Drahtbericht der „Bad . Presse .")
r . Laden.B«den. 30. August - Di« am gestrigen Sonntag von der

?» »rtvrr »inis« n« B»den -N<̂ «n »eranstalt« t«n internationalem Wott¬
kämpfe n«hmen t«i ««t«r Beteiligung vor « t «va 3000 Zuschauern eine«
au»g«H0 ch^eten Virlauf . Die Internanonalität war durch die Teil «
mchm« mê rvrer Schweizer Leichtathleten gewahrt , die besonders in
d«n Zv«rf- u>H Sprunnkonkurvenzen gute Leistungen zeigten . Die
k« rzen Streiten iiber 1 <X> und 200 Meier wurden ei »»« sicher« B?ut«
fllr « ährend sich in d«n länger ?» Strecken die Karls -
«Ah«r LeichtaWikten vemi K .F .V . und Pbiwix im besten Licht zeigtrn .
Dt« 4 mai 100 Met« r -St«ffel. z» der g Mannschaften g«m«ld«t waren,
komrte der F-T. Basel vor Mannheim gewinnen, während die
Olympische Staffel üi« rrasck>enderiveise dem Fußballklub Psorzh .-im
zufiel , nachdem die Mannheimer Turngesellschgft die sicher in Front
lag . imrch da « Mißgeschick eine, Läufers «lrückgestellt. Daß in diesem
WMk«m?f der sDeutschen Meisterstaffel der K .F.V . versagte —
die allerdings ohn« Amberger lief — mußte iib-rrajchen.

Di « Hauvtwettkämvfe erbrachten fols»ends Resultate :
100 vvL « « f für Senioren : 1 . Fritz - Mannheimer Turngesell¬

schaft 11 .1 Sek . 2 . G<rriruS - FusF»all -Klilb Bafel 11L Sek . 3. Kuh»
müncki-K.F .V . 11,8 Sek .

S00 rn - Laus : 1 . Fritz- Mannhermer T .G . 23,8 Sek. 2. Kuhnivnch.
S4 .2 Sek .

4<W nxkanf : 1 . Brill -Vhmrix, Karlsruh « . 54 S «k. 2 . Kuh-Mann¬
heimer T, « . . »4,4 Sek .

SSV iri - Limf : 1. Horfmairn -KarlSruher F .V . 2 Min . 14,6 Sek.
2 . Gt "i«t>le - F Kl . Pfor ?beim 2 Mrn. 15 ' Sek . 3 . Deinnth -Baden -Vaden
2 Mi « . IS Sek .

kr>»L «uf : 1 . Stoll -KarlSruher s?.V . 4 Min . 37,8 Sek . 8.
Scl 'wan !>>er- M^nns>«in« r T .^ . 4 Min . 37 .9 Sek . 3 . Albrecht- Ulmer
F .V . 4 Min . 3V Sek . Sehr icharker Kampf der beiden Ersten.

ir>»L ««f : 1 . Wach'er- Vhönix Karlsruhe 10 Min . 1S .3 Sek.
2 . W^ f°? ,.» at>kn 2^ n- zurück .

4X1W » -« t»» «l : 1 . ?»„ ßk« rMvb Vase-l 46 .4 Sek . 8. Mann ,
heimer T .k« . 46 K Gek. 3 . V^Snir -KarlSriibe 47,2 Sek .

Ollimvifche Staffel : 1 . Fußballklub Vfor ^heim 3 Min . 41 .8 Sek .
2 . Mannheimer T .M . 3 Min . 42 S " k. 3 . Karlsruher F .V . 3 Min .
42 .4 Sek .

St » l>d»<̂ »>r«nq : 1 . Waltier-Sportklub sf?«ibura 3,1g m . 2. Pavei -
F .K . Sasel 3 .07

Speerwerfen : 1 . ?!,>vitz - Mannheim 40^ in. 2 . Rheinbode-B .-
Naden 37 .7» m . 3 . Ninsemann -Bas«l .

DiSknSwsrsen : 1 . Müller -Basel 3S .S2 in . 2 . Kalkreuther-Mairn»
heim 36 »0 m.

Kugelstoßen : 1 . Pavei -Dasel 12,1 rn . 2. Bleuer -Bienne 10,85 rn.
3 . M '' ller -Vasel 10,13 m ,

Weitfpr « - » ! 1 . ? » eei .vasel 6 .12 Z. Kub« ünch.K .F .V . 6,98 »».
3 . Brattbe '-g- Vhonir K»' l » '-i>b« » M m .

H» ibs>r»ng : 1 . Kleuer - Baiel 1 .72 en . 2. B l att l ierg -Vhönir Karls¬
ruhe 1 .67 m .

Dreiknmvf : 1 . Bleuer -Hienn 'e 263 Punkte . 2 . GarnuS -Bafel WS
Punkte . 3. Brattbe ra -KarlSruhe . S47 Punkt« .
I « Ad,rsp » rt I

- t-> Da » 16. »fiilHtsch« ?>«n«rr«chee« . d«» <« n 6 . S -pteinHe? avf d«m
Rhein bei ManTcheim̂ LlldtviaShafen vom „Pfalzgau "

. Vereiniau ^
für Danerrudern , veranskrliet wird , wird von den Nud ?rve: cinen stark
beschickt werden . Für den Anfän <v'r-Vierer wurden neun Meldungen
aba«geb« u Zwei Looto Äeller, MUtenbocoev Auderklub urtl»



Keite N - SsLksW - VN -ttMWatt . « ovtag . d«n SV. « » gust 19S0 . Str . ? S5 .
' zsellschcrft Spctter . wäbrend sich Mannheimer Ruderklub , Mannbeimer
! !udervsrein „ Nmicitia "

. Lud-wiasbasciver Ruderverein und Ruderae -' llschaft WomnS mit je einem Boot beteiligen werden . — Spannende»mpfe dürfte d?r Vfalz -Vierer bringen . der sieben Mclduna ?n er -
elt und zum . Teil frühere Seniormannschaften im ?? e?ö« sieU . Nrt»ei Booten bsbeUiat sich der LmdwiqShafener Rudcrverein und mit

- einem McrnnDcimer Ruderklub , KsrIZruhcr Rudervercin 187« . Ru -
.'raesellschirft Worms . ^ ranikcnttxrlLr Rudervevein und Miltenb ?r» ?ruoerklub.

j Schwimmsports '

.. . Der Städ »«wettkamvf Wien —Berlin im Schwimme » gesichert.-ie Verhandlunyett ^ wii'ch-' n dem Verband Oesterreichischer Schwimm .Dreine und d -m Kr ^ K l so ? D.S .B , hsbci . , u einem Abschluß aeMrt .>er Städtewettknmvf wird am 12. September im 'Dianabad '?n WienuSsstragen werden . VürZesKen sind Eii ^ - lwettkämpfe für DamenHerren , ferner dvei Staffeln . Svrinqen und ein Wasssrballspiel .
^ b?k»nn !> i! Sckwi ^ ^ rn werden starten : Mrl. Murray ,s . Roscvb . Lnber . Fmstl . Ru « , und Ho^el .Ics. Kein Start amerikanischer Schwimmer in Deutschland . Das

^ it groger Spannung erwartete Zusammentreffen der deutschenchwiimncr mit den amerikanischen muß unterbleiben , da der Ber -
landsschwimmwart des Deutschen Schwimmverban -
> es den Start der amerikanischen Schwimmer in

Deutschland nicht genehmigt hat .
! Pferdesport I

vis Mannheimer Herbstrennen .
Erster Tag .

(van unserem Sonderberichterstatter .)
Mmmhcim . Ay . August .

Wiederum läutete « us den Rennuncsen draußen am Neckardamm
die Startglocke und wiedsruM schaute man das bunte , farbenprächtige
Äild der dichtumsiiumten Nsnntbahn mit den kaleidoskopartig wechseln¬
den Bildern . Ein schöner Dpätsommertag warf seine freundlichen
Sonnenstrahlen auf die Rennbahn und machte den Aufenthalt im
freien sehr angenehm . Der Besuch des Neckardammrs wies manche
LUcke auf , doch stand am Eisenbayqdamm die schaulustige Menge Ko-pf
an Kopf . Vor den Mitgliedertriöünen sah man manche bekannten
l >csichter von Industrie , Handel uiH Sport . Die HerÄsttoilstten ,
zumtikl in geschmackvoller Aufmachung , waren vorherrschend.

Der Badische Rennoersin hatte Mal mit seinen Nennungen
im Gegensatz zum Frühjahr einen vollen Erfolg . Er lieh aber auch
richts unoersucht, um die deutschen Ställe fii?, Mannheim zu gewinnen .
Die Reise - und Aufenthaltsentschädigungen sowie die besonderen
Trainerprämien hatten fast alle süddeutschen Ställe nach Mannheim
gelockt und auch Berlin war gut vertreten . Ks war ein sportlicher
Hochgenuß, die gut besetzten Felder mit teilweise yrehr als ein Dutzend
Vserden am Start zu sehen und ohne Ausnahme gab es interessante
Nennen .

Der erste Tag der Herbstrennen war in der Hauptsache den
Hockeys vorbehalten . Die Münchener Ställe Helten sich b?n Haupt -
Anteil und befenders der Stall Doheos zeigte sich in guter Fyrm . Die'"-auptentscheidung d -̂ s Tages , der Mannheimer Herbst -

reis , war ein interessantes Rennen , das zunächst Herr Paul^ eils Fliegender Aar führte , aber bereits beim Stadtbogen ius -
l räch u?d sich dadurch die Siegeschancen verdarb . Aus dem Nemler -
s ld setzte sich dann sehr bald Czernowitzl unter Heren von Mi 'k -
» er, dem bekannten früheren Luowigsburger Dragoner , an die Spitz »
> nd gewann nach scharfem Endkampfe mit Herrn ? . Bürgers Held , js° ine Ueberraschung , welche am Totalisator mit 214 auf 10 Mark be-
' ihlt wurde , brachte das Mühlau - Iagdrennen mit dem'

iege von Herrn L . Parcus ' Raufbold , der das Rennen erst in
? er Geraden ganz knapp für sich entscheiden konnte . Auch im
Donau - Flachrennen zahlte der Sieger , Herr H . Doheos ' Süd - .
??roler seinen Anhängern 137 : 10 auf Sieg , trotzdem der prachiig j
aussehende braune Hengst unter den Fäusten von Jockey Matz eigcnt - i

lich kein Außenseiter war . Dagegen ging imWindeck - HSrden
rennen mit Rittmeister v . Prauns Titus ein krasser Außenseiter
durchs Ziel , der auf Sieg die annehmbare Quote von 184 Mark be¬
zahlte . Das Saar - Flachrennen war eine gute Beute von
Herrn I . Brammers Kofel , de« alle Angriffe im Endspurt sicher
abwehrte .

Der technisch « Apparat ließ bei den großen Feldern etwas zu
wünschen übrig und so wurde das letzte Rennen , das Speyer -
Jagdrennen , mit mehr als einer Stunde Verspätung gelaufen .
Hier wäre es beinah « nach berühmten Mustern zu einem kleinen Renn¬
bahnskandal gekommen. Ein Teil des großen Feldes schlug falsche
Dahn ein und auf einen eingebrachten Protest wurde das Rennen
nach über einstiindiger Beratung des Renngerichts für ungültigerklärt und die Einsätze für sämtliche Pferds zurückbezahlt. Damit
waren natürlich die glücklichen Besitzer von Tickets auf die plazierten
Pferde nicht einverstanden und vernichten unter Schimpfen die Ent¬
kleidung des Schiedsgerichts umzustoßen . Das Rennen wird am
nächsten Mittwoch als zweites Rennen wiederholt . Räch Bekannt¬
werden des Schiedsgerichtsurteils sah man auf dem Rennplatz , der
bereits in tiefstem Dunkel lag , manchen sein woggeworfenes Ticket
suchen . Es war hier im wahrsten Sinne des Wortes Geld auf dem
Loden zu finden

1 . Flach rennen ' für Landwirte . Ehrenpreis dem streichen
Reiter und 2SV0 ( hiervon 1200 ^ dem 1. . «M ^ dem 2 . . 400 ^ dem S . ,2M dem 4 .. IM ^ dem 5 Bierde ) . Entfernung MAI ni . ES liefen
S Bferde . 1 . Herr Otto LienHart. . . Z a u b e r f l ö t e" (Besitzer ) . 2 . Serr!?«» Martin BoU . »Bonn «" (Besitzer ) . 3 . Herr Wendelin Hartmann ,
„Fäesk » " <B «sih «r ) . Ferner liefen : Paula . Kornblume , Minka . Ella ,Ruta II . Lotte. — Nichterspruch: 4 Längen — 2 — 1. Sieg : 17 : 1(1. Platz :10, IS. 1» : 1V.2. IN ü hla >u - Ja « brennen . Preise 16 000 (10 000 ^ dem 1 ..2M dem S.. 1500 d ^m 3 .. 1« 0 ^ dem 4., S00 ^ dein S. WerdetSntserlmng m . ES liefen S Merde 1 . Herr L . ParcuZ . . N <> u s -old ' (S <S!ie« r) . 2 . Leittn M . Gertetz . . FÜzeZavar :nat ' (A.BerteiS ) .Herr Hm>vtm . v . >MU <VS . Milander ' (A. Weiser ) Ferner liefen:Metz . Annemarie . La Fcridondaine . Gauner . Tuecur » . Coval Wave . Rickttcr -spruch : 2 LSn<!R, — 2 — 4 . Sie« : Z14 : 10 - « «atz : 20. 11. 1t : 10.Z. Donau - Fla -Vrennen ^ retse 21000 (hiervon 14000 . « dem1. . .M -0 dem s .. 1700 ^ dem z .. 1N0 .« d« n 4. . 1000 ./< dem !>. Werde ) .Entfernung -n . ES liefen 11 Pferde . 1 Herr H . Doheos . . Süd

2 !4 M «a : 1^7 : 10 . Matz : 1» , 14 . IS : 1v!
^ ^ ^ ^ ^ ° kn . Preise 1Z 000 ./ ( shiervon 8000dem 1 . . 200» .« dem 2 . . 12M ^ dem 1000 .« dem 4 . 800 .« dem S Pferde )Entfern, .in?, 2400 m . ES liefen 14 Pferde 1 . wttm . « . v . « rann . . Titus »
(Pfeiffer ) . 2 . » err H . D»ü>«eZ . ..Schielfal » ( « aft», ) . ?!. Fran E . Kornblum. S o r m « (Edler ) . Ferner lwfen : F « m» 'U»a. S « n» scha « . Dapbne . Emnm .Zufall . Ranunisr . Moua ?>r?ist . GHeitani. Olga . Deliaast ^ ichtersvri:» - 4 —— 1 '4 — 2 . Mea : 1«4 : 10 . Platz : 20 . 15 . 14 : 10
i stp reis . 21000 (hiervon 15 000 dem1 . . ?!>vy ^ dvn 2. . 2000 .X dem Z. . 1Ü00 dem 4. . 1000 d ' m 5>. Nferde)En ' fermm -, 4V00 m . ES liefen Z Pferde . 1 . Palla ? . . E z e r n « !v i tz»

K- B' !r« ? . ' „Held » (Stoffel ) . 5 . Herr T . Schmitt .-Zr i K iGertol ?) . Ferner lienn : Sr » «e . Ni«d »»m^ n . Feldherr . Wandl -Sr
WW1 ^ ^ ^ ^ - »'»
, L ^. ^ 5 >' r . Fla » rennen . Preise 14 000 ^ (bierdon flyl̂0 dem1 .. M >0 d «m 2 .. 1200 .« dem 1ft00 dem 4 . . 500 ^ dem 5. Pferde ) .Entferminq 1000 m . ES liefen 13 Pferde . 1 . Herr 5k, Brammer , .,ü> o f e l"
^ rraN . 2 . » err ? AolMelner . .Rofvert " lSteffel ) . .? . Herr F . Ruevv-r« s>t. . Entscheid « na " MsOenibrenirer) . Ferner liefen : « user-dura
Z
»«n« ai?n RaNne. A .n»»«i,d,rer . Rofenriecke . ? ittl » ^ skm . Blumcuaabe .»»wÄa .

^
T »'valkabe. Ẑ ü^ ersvruch: 2 — ^ — 1« . Sieg : 37 : 10 . Platz :

rennen . Preise 14000 (Rervon 0000 dem1 .. 2?00 .« dem ? . . 1SYN dem 5 . 1«W) . « dem 4 . . 5-00 dem 5 Vserde) .Enisernnna 3000 E ? liefen 13 Werde . 1 . H - rr G . Gainl ..V r " st "Mnrak ) . 2 . Her: V?. S^ N^ rqcr , .Co leite ' s« fetffer>. 3 Herr M M ' ^ne-Ferner liefen : Mara , Patella . Fasner . Man -iur>. Distel II . ü? !llaa ? . Taleum . K« l? llck. Mißmut . Kantinier .
NllqemeineS

Vis GlyMpWen ? yie ! e in AntWerp ? n .
— Fechten . Säbel , mannscha

' tsweise : Italien schlägt Frank - -
mit 15 Punkten . Die Bereinigten Staaten schlagen Dänemark »

Südafrika , 7 :5 , 6 : 1 6 :1 . Double . Herren : Blanchy - Erugnvn , Frank¬
reich . schlagen Nilseu -Langaard . Norwegen , 6 :1 . 6 :1, 6 :3. Double .̂Dam«« :

'
Skrobkaya -Zemla , Tschechoslowakei, schlagen Swoms -Halot .

Belgisn . 7 :5, 6 :3 . Branish -Holmen schlagen Dcbörmans -Tschaggeny,
Behren , 6 :2, 6 :4 ; Mac Kane Wosnag schlagen Daen -Hirsch 6 .4 , 6 :2.
DoyLle . gemischt: Langlen -Dkgucis . Frankreich, schlagen Ehandois »
Lamsns , Belgien . 6 :3 . 6 :1.

Ringen . Endkämpfe . Federgewicht : Ackerle (Amerika)
bsfie^t Kerfh (Amerika ) in der 3. Ründe . Leichtgewicht : An»
tilla sFinnkcwdj besiegt Svenson (Schweden) in der 3 . Runds -
Mittelgewicht : Lenos (Finnland ) besiegt Pentallan , de»
disqualififfrert wurde . Schwergewicht : Roth (Schweiz ) besiegt
GetÄlentaun (Amerika ) in der 3. Runde .

W»sierbakspiele . Schweden schlägt BrasiAen mit 7 :3 ? Belgien
schlägt Holland mit 8 :1 . Die Belgier zeigten ein rohez Spiel . Die
Holländer hingegen spielten glatt . Der Ausgang dieses Matches
hing viel dmn französischen Schiedsrichter ab. der leider nicht ganz
unparteiisch war - Fe-rner schlug Amerika Griechenland mit 7 :6 und
England Spanien mit 8 :6 -

AusMK aus den Standesbüchern Karlsruhe .
EkesckilieAniseN. 2K. Aug .: JultuZ Speck von Bruckhausen, Monteur

hier , mit HilVa Hacker von vier : Otto Lichteniels von Etttinacn .
K<iusm hier , mit Katharina Allendörser von Edesheim : Euaen
Ehm « nn von Sötzinaen . Oversteuer-Jnsp . in Berlin -Lichterfelde. mit Lillv
Kuaele von Pforzlieim : Ludwig Hag mann von hier . Schreiner Vitt ,mit Lirtse Neinbold von Zaifenhausen : Ludwig Rehm von Gernsbach .
Nüdtiischer Nrveiter hier , mit Friedcrile gen . Karoline Schott von Bissingen:
Johannes e n n S von Miln<5>en. Buv 'vinder hier , mit Elise Hartman «
von hier : AohemncS Lucht von Grünstadt . Maschinenschlosser vier , mit
ZSilHelmine Schwär » von Heidelberg : Fran , Altenbrand von Ofsen-
bach « , M . . .̂ ementeur vier , mit Sofie Burkarth von hier .

TodrSMlle. 27 . Aug . : Bnbotte S ch S f er . alt K0 I .. Ehefrau von Ludw .Schäker. Monteur : Anna Schmidt , alt 2ö 7!ahre . Ehefrau von Aua .
Schmidt , Masseur : Nugustin Bauer . Ehemann . Lokomotivführer , alt 50 ? l . :
?« fred, alt 3 Monate 10 Tage . Bater Fof . Huber . Schlosser. — 28 . Aug . :Anna Sottner . ledig, olme Beruf , alt 23 Nähre : Gustav Rackert .
Ehemann . Mit . alt 49 Kahre .

Eingesandt .
Die Gasversorgung der städtischen Bevölkerung .

* Man schreibt uns :
Da ? städMche GaNveiS schcini in den letzten Wochen an den Vormit¬

tagen eins teilweise Sverrung der Gasleitungen vorzunehmen , aus welchem
Grunde ist nicht recht verstindlich . Den ohnehin schon recht gequSlten LauS-
Irauen ist es hierdurch einsaü» unmöglich, bei den nur gan , schwach brenne, »-
den Fliwrmchen da » Mittagessen MS 12 Ubr sertig zu bekommen. Sollte die
obenerwähnte Maßnahme eine Tinschrönkung des GaSvervraucbS »um Atel
haben , so diirsie diese ? m . E . hierdurch nicht erreicht werden , denn wenn bei
normalen Flammen eine Kochdauer von etwa 3 Stuniden geniigen würde , sind
bei diesen kleinen FlSmmche« 4 und 5 Stunden ersorderttch oder die Fran
ist g-ni' ttgt . am Tage vorher das Essen vorzukochen und am nächsten Tag «
ierlimnnmchen beqw ?u wärmen . Bei diesem Modus dürfte Wohl der gleich«Gasverbrauch entstehen, als bei normaler Flanimenstärke . Wenn eine Gas¬
sperre durchgeMOrt werden mich , so dürste diese Wohl auf die Nachmittage »it
beschränk ??! sein , dagegen müftte <nn Vormittag von 9—12 Uhr genüaendGas , «r Verfügung gestellt werden . Bei dem jetzigen hoben GaZvret»
bat si» er VeiPaucher das Bestreben, den Verbrauch aus das Mindestmaß i»
beschränken . Ein « sür Viele .

Mit 9 - » 6 PlN ' kten -
^ awn -Te ?t» is . Herren einzel : Raymond , Südafrika , schlägt !

MalslSöm , SchwÄ >:n . 6 :3 , 6 :1. 6 :1 : Kumayac , Japan , schlägt Dodd , kkotk , tierrsustr . 2S u . > m»llonstr . I»

ttüknei '
ouLsn

» beLeiiiüt ziĉ ieru . 5ciiwei? lo^ -

pr -si ^ tl . 2 .50 . -
z In ^ pMek ?n rt . Oroüerien erkälttic -k

'
socles - ^ n ^ eiZe .

llott 6em ^ Ilmkcdtiesn b-lt ss eskaüsn. meinen
iimizst siebten (?2ttsn , unsern lieben Vilter, Lcliviexsr -
vster , KroLvatsr, Lru6sr un6 Onkel

im Alter von 65 labren nseb Isn^em set .vsren l .si6sn
beute Lsmstsx , äen L8 . Auzusi , z:a sick zu ruken.

Oie itniuerncZen llinterblisbevon :
I6ii »« lk«?tli ?? «ilzile , zeb . LeutelsiiÄcker
I .uisv xsb. M >7ls
üukrvi »
Irtt « Ix »vvs .

t( »r!» ru !is , Zen 28. ^ uxust 1920.
v !e Lseröixnve L« Zet »m Dienste vorm . 11 llbr st»tt.
1r »uerb»us : L« ertl« i« «r ^ lleo k. 13A3

SlIIItZs - t'
kkki»

kisrizrvlik .

l<«nl ?amer »cl«s 6i« trauri ?s Wttelluns ,üsss unser »Iltsliecl >.

Ku8tsv Rüeksrt
livstvirt lue xolckenea Irsude

uv« Sw-vd 6sn ? ock entrissen vurcis .
ZeerSiAUvs !-loutiz« 3' /. Ubr .

IZZVti Vorst » » «!.

RkielM'S WM «
? ' ir setzen un »ere ^litxliciclzr von 6em

Abieben unsere » lieben Kollegen

lZu8tav kückert
Iloielier zur goliienen lesubo

xs^ 'emerici in Xenntnis unä bitlei?, bei
eier nm klont»», Zen M . Auzust , ststt »
si»6sn6 «n LeerSixtinx u «?. « tbirsiÄie L »-
teilixunx. S»mv»!ui>? ' l»4 llkr »»ckm . vor
öer k>ie6bolkspelle .

>L » sr Vvrat « « ^ .

Poisterwerkftstt
nimmt Aufträge in nur
vrtma Ausführung auch
Set Zugabe d . Materials
an . Anaeb . n«t . / M81S0
an die . Nad . Arene ".

« ZZ7 . S, « » » ° - z
awn ".ebeii . SS «efcrti « .
Karlbr « !-« - NeierBsim .
Rreii « Itra ?>e 87 . BZ»«0S

SlMsIj
in Scheitern r>.zerkleinert
auf aewitnschie Grövc .
liefert waagvnweise , n

Fr . HSs - l ,
Solzhandlnng ,Vfoezdeim . Alücherftr .Telefon 34Z7.

Darleh « !,

a . II .

n«ere
2V- 3V MLe
für kurze oter
Zeit gegen 5ohe
fting » nd « ! «
Bichcrlieit vo .i 'Lrival -
band gesucht. Angebote
WS « ?

" - « » « .
'

SeffeckZiche VersieigerunH .
de « « sonst

II Ur >r . werde ich in K« rl »r » h «
gem . z 37« H .G . B , «egen bare
ver " '

rlinnii « krs
ablung öffentlich^ steigern :s Halbstitckfäjser.

Zusamntenk . Brauerei Kinner i. Grünniinkel .
KarlSrske , den 28 . Ananst 1»ZY.

Mrild « !?. Gerichtsvollzieher .

L umzssn , ^ istslio
Kanwchs « - « . V ^s»« f«« e

kauft jede» Quantum und za!»lt »ie dtchsten Ts -
ge » -Vreise . Händler , Handwerker

ZNjMMtMr -

PMZn
mit gutem Einkommen
so « soton vergeben wer -
den ES bandilt sich um
dt« Alleinvertretuna ein
!>er«iIS bei Behörden ,
Groku >dul»rte und Land -
wirtWlist »cst :ns einge-
sükrten ArtisrlS von
vclklwirtschaftltcher Be-
d-utiara . Die Zentrale
bewilligt elp-n Anschuß
i«»n 1IW .« monatlich ,
» «gesehene rührige He»
ren . denen ein Betrag
von 3-- 49M Ä ituk Ver-
ftiguna lieht , wollen An¬
gebote irnter 5250a an
die » adtsche Presse ein-
reichen .

G . m . b . K .
der LeSenSmittelbranche
sucht,vin f»f,rtt »e » El »,
iritttilan ^ dchcreny « » .

« it ca. SV— M
Nisse Beteilt ^nna . Tin
«« h» te r
- n » ie «»ischeVressê

Schtll « Zrieltlll
t««» it»er ,« Z Mnter »

für KarlSruhe - Stadt ».
Umaehvng ISr DtUen .Beutel,Vack - n .Etnschla« -
vaviere aeiucht . 1 »M»

H-klMd» klAmfzrlio -WMeii

Sch «H«»N» . 54.

JnngeS bkdsche » Md .
che « al » Ko » f» ,de > a »»
s« Kt. Vich melden » » «
2- 5 Uhr bei
.« ail «»»Sse M » .

WtieinmSivcheu
fi « »et s»« leich Sei hohem
Vobn « » te » t«Me bei
Vauinspektor Äss » .NinalienNr . »1. BZSßZ»

AßeiMDKeA
fltr sofortoderIvät .
« rf « » t . 18397
B « « s« ,k5rsl >« 14.2 Trcv » i « .

eine « rSei « . Handelshaus - « »t fSr de»« ar »« r » S » » . weitere Umg « S« „ « an t !i «Äti« en ,f^ r- b ' a »» cn Äorrn z» ve «» «K«n .
roZem Mn » mmenist mit dauernd

«nd bietet einer
Die Stellung

. -« verbunden
etütgen « rSi eine B28W1

Erkord . . !
kapital , sowie

kichere TMenz .
:dsrlich sind sc>99 biZ « 99 mk . BetrtebS -

ein gutes OM »«il «ti »nStalent . da
:ter anchU ,

»e « . Nevei .n« » mSweife gestattet .

dem Generalvertreie « a«stellt werte «.
. . . . . ^ ..nter,ertreter uuter -
Nehe«vefchastt«ung wird nnr aus «

Herren , welche diese« An«
^ rdernnae « , « genügen »tauben , beliebe « »we «k»bei nnferem ?) evollm «lhttatc » . Herrnd »e. vorstellig zu werde « . Derselbe

^ ^. Mtas «nd Z>isn «taa . den »I». « nd
. Ana « » , von IN— IS « ud S - « Uhr im Hotel.. !5»' ird « i «» «Z,oi" . Zimmer Rr . k, anwesend .

Sn »ekkZigs ?

Nszclilillzt « . Zedzrsiiiseiißr
finden dauernde , gutbezahlte Beschäftigung bei
Nsnv Ks >sn , kauzolcdStt . dtistZs «- Vösgsn

<SolotS « »n ) A« « »

Wir snchen per sofort »nevrcrc
iiichtigo . gespulte

«um sosortlarn vintrttt . 524Na
Eilangebote an

F . Gloor K Co ., V . - Baden .

Verkäuferin
ver 1 . S -vt . oder 1 . Okt . « »snKt . « 58«Offerten mit GcSaltS «« f» rüchen , Photographie

i und ZeugniSablSriften erbeten an
Etttiugen . ZZfarkivlatz. Tel . 27 .Damenkonfektion , Puv > und Modewaren .

VlcitttgeS saukere ?

WHeyW ^ He»
Z

°^ . ,em lwh. s. f.^ rt

S!«»i . Uierztritn -Uirlschts?, !
geffenüb . d .H .iuvthabnb ok .

sür «röfteren mittel -
badifchen Bezirk von

LeheiWeksichMWZ - ZMMs !
xum . Speien und Pro « isionen a « s « At .unter Nr . IZVlS an » ie . « a» . » «esse' .

kür
Kaiioe ». ? oe-
k(Llcso- un6
Koalitüron

8pe ?isl -
(ZvsckÄit

Xsrls -
rukis

Tum Eintritt per
1 . vktod . gesuctit .

I îur ^ urcksus elir -
/ ickou . sÄdstänclixe

^ rskt .
Lrvknsclit (»der unci

kZsciineunr ) izt öi -» n -
cliekenntniz , 5vv . Sie -

noersptiieu .d/isZLlllnen -
sclireiden , cla et v . Lliro -

arbeit äamit ve >-bunä .i5t .
^ nzed .m .I^ icktbilä . ? eue -

nisndzckriktsn u . Qeiialtz -
anspriiLksn dskürcl . unter

I^ r . S194» clis »öa6 . ? rsszs '
.

Mädchen
fleikig , ehrlich , daS
kochen kann , anf
1. September « e»

13255
Frau SHorpp,

Kaiser -Allee 37.

F » ri , oder 1. Sev -»wrt
temi >er sseiftiaeS

MK «Zvkei »
lam kiehsteu vom Lande)
für HanSarbeit gesnäit '
Outer L»hn und Ne-
andlun « . 1Z245
Parktrabe ». vorterre .

welch , schon in
> Stellung war .

gnf 1. oder l5 . Se « t. «es.' ' r , Bäckerei . Deie » --

. . rliche F » «
« « » « » » für

a « oder
. . . MWU . . et«<«eStenden v » rmitt « « S ge¬
sucht . >w erfr « g . Schlol, -
»t »« 1». ll .,l>. » «uke. BW»?

Wohnung
z » tsnsche « aesuAt ?

Sine in der Beiert -
heimer - Allee liegende
S ZiminerwoImung,2 .Gt ..
mit großen , helle» Räu -
me« 5m » der « eingeriibt .,
Zentralheizung , m . einer
7—» Ziminerwohliung
in gut . Lage Karlsruhe »
sofort zu tausch gesucht.
Anoeb . unter Nr .
an die „ Bad . Presse .

r «« «» e 4
W »»» »«n » i« « «rl ».
ru » « geg . Z— » Z .- Wihn .in Mannheim , -veideIda ,Bruchlal . Rastatt . Bade «,Bühl . PiSingen . Srei -
bnrg , Oneuhurg od . Kon-
it« »!». evtl , auch « r . Ort .
^ « ^

'
reŝ

Altoveu -Rimmer a«
;rl . , « vermiet .»»« ritz. Waldhornstr .!» .
Sreuudli « BL88ZS

möbl . Zimmer
, mit elektr . ?.icht sofort zu
! vermiet . » » ilerftr . 27.3 . St ., « chonemaxn .

» ut « »»». Zi « n«» r
kof . , u vermiet . YZ8S4I« r » h. a « is« r !ir . Z4». H . Il .

« » Iler . Zimmer
Zentr . an nur fol . Herrn
i . g . Hause auf 1. Sept .
-uvermie «, « . ftudr .
» »»ueu »»«»« 17» . B«i«>

^ >̂ 4k» l» kK«<l»n, » crin .» irtner . G 'winkel . Dnr -
merSdcimerftr . 84 .

' ^ utgeliiid .
Uiövl . -Mimrr Herrn
vermiete « . . BSS78 !
Schesselftr. S. M ^ Vchorle .

Laden
mit Wohnung ,

welcher üch für Metzgerei
eignet . Nähe Gutenberg »
» lad o«s» «dt . Augebot «
unter Nr . 13153 an dt«
»Bad . Presse ".

Aoftnung
6 —7 Räume

sofort oder baldigst ges.W. - A . dringende vorge¬merkt . Ana . « . Nr . 13Z8San die »Aao . Presse ^ erb .
Zu ianschell Ztsocht

Moderne
5 Zimmr - WohiMs
M « .

'
,
" Landhaus

mit elektrisch. Licht und
Magazin . Eventl . wird
Haus gekaust

Angeb . unt . Nr . BSS7S «
an die . Bad . Presset

Z- Z
mit Ktche u . Zubehör v.
Beamten gesucht. Ber -
mittler « rwituscht . An¬
gebote u . Nr . B3S734 au
die . Bad , « resse ' .

« Z
sucht Wohnung von
2 4 Zimmer
mit Küche auf 1 . Oktob .

Ana . unter Nr . B3SV88
an die . Bad . Presse "
Ne ' s. Leroieriräntei, »

sucht ungestörtes
ZLSmrrss » '

,
Preis Nebensache . scB. od .
später . Ana . unt . B3S74S
an die »Bad . P resse ' erb .
Ei »fach m»ht. heizbare »

auch Mansarde .vonHerrn
gesucht. Ana .»u
»n die . Badische

U3U74l>
Presse "

Zimmer
^ ^ . ° «f
15. Sept .

»ew » t . möglichst Nähe
Krei ' tstr . Angebote au

valn ».?»288ti5 Marktvlav 47 .
Solicer junger Kauf¬

mann sucht per solort
möbl . Zimmer .
« nach , uuter Nr . BSS7VZ

?>«e . « ad. » reffe'
,> ri : ulein . Näherin .' u^ mdl . Zimmer

auf sof. , h. 1 . September ,« naebote unter BSS7S »
»u Sie . Bad . Presse ".

. , leeres Immer
sofort zu mieten gesucht .
Nähe Durlacker Tor .

Angeb . u . Nr . BZ»4öS
au die ^Bad . Prelle ' erb .

/



Nr . WS . MiMSbtatt . « - - i - s . «e» Z«. « »gvst I « » SaSksih « Press « .

Kurtstag feiern. Er hat sich um den Obstbau im Breisgau und
tm Markgräfler Land« sAe Verdien^ erworben

c> Zgclwies (bei Megkirch) , 28 . Aug . Hier brannte das
kleine Anwesen der Näherin Fräulein Lina Ritter voll¬
ständig nieder . Der Brand entstand durch Kurzschluß.

ed . Konstanz, 27. Aug. Der Lohntarif der städtischen Arbeiter
wurd« im Mai durch den Bürgerausschuß auf der Grundlage des Ta¬
rife ? des Gemeinde - und Staatsarbeiterverbandes genehmigt. Nun
stellten die städtischen Arbeiter neue Forderungen . Zur Prüfung der¬
selben wird ein Ausschuh eingesetzt , bestehend aus einem Bürgermei -
sber, aus Vertretern der verschiedenen politischen Parteien und Ge¬
werkschaften . der Handwerks- und Handelskammer und der Industrie .
— Auch die städtischen Aushilfsangestcllten (Kriegsaushilfen ) stellten
neue Forderungen auf , u, a. um Gleichstellung mit den Beamten . Der
Stadtrat hat diese Forderungen abgelehnt , weil die Bezüge schon
höhere stnd als die vom Schlichtungsausschuß für die kaufmännischen
Angestellten der Industrie und des Handels festgesetzten Bezüge. Da¬
gegen wurde eine Kinderzulage vom 1 . Juli ab in derselben Höhe ,
wie ste die Beamten erhalten , bewilligt . — Zur Aufrechterhaltung
des Volksschulbetriebes des Lehr -Instituts Kloster Zoffingen bewil¬
ligte der Stadtrat einen jährlichen Zuschuß von 1W 000 Mark , weil
die Stadt sonst genötigt wäre , die 450 Kinder , die dort unterrichtet
werden , in der städtischen Volksschule zu unterrichten . Der Aufwand
für die Stadt hierfür wäre ein wesentlich höherer . — Dem Kur - und
Verkehrsverein wurde « in jährlicher Zuschuß von IS ovo Mark zuge¬
sagt . (Alle genannten , bewilligten Beträge werden in den Voran¬
schlag eingestellt) . — Der Stadtrat wurde vom Arbeitsministerium
aufgefordert , über die Erfahrungen mit dem Gesetz vom 1? . April
1313, über den Verkehr mit Grundstücken (sogen . Sperrgesetz) zu be¬
richten. Der Bericht lautet dahin , daß das Gesetz in wesentlichen
Punkten geändert werden muß und daß in Zukunft die Gemein¬
den sich nur noch darüber aussprechen sollen , ob sie in den Kaufvertrag
eintreten wollen. — Die Verpflegungssätze im WZchnerinnenheim
wurden wie folgt erhöht : 1 . Klasse von 200 auf SSV Mark , 2. Klasse
von 150 auf 200 Mark . s . Kasse von Ivo auf Ivo Mark . In der
Z. Klasse sind die Kosten für eine etwaige Operation mit einbegrif¬
fen. Der städtische Zuschuß wurde auf S000 Mark erhöht.

x Konstanz . 29. Aug . Finanzminister Köhler ist dieser Tage
hier eingetroffen , um eine Besichtigung und Prüfung der Grenzver-
hältnisse vorzunehmen und sich mit der gesamten hiesigen Beamten¬
schaft des inneren und äußeren Dienstes zu besprechen . Die Anwesen,
hett galt auch der demnächstigen Errichtung eines Finanzamtes hier .

Mus der Landeshauptstadt .
Karlsruhe , den 30. August .

Wie die Umsatzsteuern » arken aussehen .
Ks. Für die llmsatzstruei -marven ist jetzt Form , Aussehen und

Farbenton vom Rerchsminister der Finanzen bestimmt worden. Die
Ma ' " «« «» . ' ^ . . . . . .
1
soo . .. . , . .
den Wert in großen stilisierten arabischen Zahlen . Sie sind 17X22
«nv groß - Die Marken von Ivo an tragen in der Mit !? den
neuen Reichsadler und den Wert oben in etwas kleineren (Zahlen.
Sie stnd 21x38 n«n groß. Sämtliche Marken haben das Wort „Um¬
satzsteuer "

. Der Wert wird in Buchstaben wiederholt . Die Farben
sind : 10 Pfg . rot . 20 Pfg . blau . 50 Pfg . b- aun , 1 mau mit rot ,
2 blau mit gelbbraun , S braun mit grün . 10 Ul violett uwd
braun , IS grün mit braun , 20 rotbraun mit gelb . 2S rot
mit grau . 50 -F orange m-it blau , 100 rotbraun , 200 °.<l blau . 800 -Ä
braun , 400 »tt grün und 500 violeit - Die Mark - n bis 50 ^ weiden
in Bogen zu 100. die von 100 bis 500 zu SV Stück gedruckt. Für
sämtliche Marken wird we-ihes WasserHeichcnpapier mit Viorpaßmuster
verwendet. ^

) >f Der letzte August-Sonntag in diesem Jahre schien sich am
frühen Morgen nicht besonders freundlich anlassen zu wollen , doch
deutete das Barometer aus „schön" und so verließen sich die Natur¬
freunde und Wanderer aus den „Wettermacher "

, der im großen und
aamen Recht behielt . Zwar wollte die Sonne gor nicht zum Durch¬
bin ch kommen , grau , fast wie ein Novembertaa , war das Firmament

Die ? reisgests1tvr »s »w KTutsmarZct .
Seil Aushcbi'.no der AwanaSwtrtlchalt für HSute, yelle und Leder ist

«S woöl kaum in cincr «»deren Branche »u lolchcn cnirmen und riHUien
Lreistidwan 'ungen gekommen wie ain Häute - und Leoermarlt . Die
mickiuna dcr Vr - tlc Mt Aushebung der AwanaS >vlrtsÄ« st (IS. Auaxst 191»)
biZ ?um dSckNkn Preisstand und die angenblicknKen Preise lassen deutlich ge¬
nug er7e, .n-n welchen « -wältigen Schwantunaen der Markt unt.Nverscn war.
ES wurden »» ablt im : A„gust IN ? MSr , 1RV

S .40 S2—Z4 .00
8.70 .. AI- 32 .00Ochsendiwte vis ZI Psd ,

' m VW . u . mehr. g .W
Bullenh -iute vi^ Z0 Md. .

'
SV Pfd . u . mehr 10 .00 .

KlHbiiute VI« 3S Vsd . Z .Sö .
4l)—59 Psd . 8 9 .10 ,

I 60 Pfd und m >yr 7 .55- - H.Ltt .
FSrscnhäute bis 33 Md. IVLg- 1UZS .

40—23 Pid . 1>I.,M .
SKutzhäute ^—10 .65 ,
TroÄene Rwdv-inte ^ 18 .20 .
Rotzhiiute btZ 123 em ZK—70 .M ,

150— ISO cm 142 .00 >
181—ZS9 cm 12S 00 .
200—21? cm ISS 00 >
220 cm und mehr 228 00 .

K-Müll« biS 9 Vfd . 12.10—12.20 .
über 3 Pfd . , 12 .12 >
Schutz ^ 1180
trocken 27,50 ,
Bauern 10.S5 ,

Schaffelle vollwoMge s .io ^
halblange »>10 ,» lösten 7.20 ,
trocken 12 .40 .

Ziegenselle aefalzen 41 .50
trocken 7 .40—

KresservSute bis 20 Pfd.

mit Wolken bedangen . Trotzdem war der R e , s ev e r k e hr schon in
den Frühstunden recht lebhaft . Am Nachmittag brach sich die Sonne
Bahn und es gab n »ch ein recht hübscher Tag . In der Stadt bot
das meiste Inreresie das von der Stadt veranstaltete Sonder -
' onzeriimStadtearten und der Sommernachtsball
in der Festhalle , von A-8 bis 12 UHr. worüber im Abendblatte be¬
richtet sei. Auch sonst waren die Veranstaltungen in großer Zahl
getroffen , vorab hatten die Ra sensportler auf fast allen Plätzen
Spiele und Wettkämpse angesetzt , d,e mit dem größten Interesse ver¬
folgt wurden . Ein Teil der besten Mannschaften war auswärts ,
ern anderer Teil der Sportvereine hatten auswärrig - Mannschaften
zu Gatt . Aucsiihrl ' che Berichte im SporM -nt der „Bad Press'.".
ImColosseum veranstaltete die Karlsruher Athletengesel l-
schaft am Nachmittag eine große Varietö -Vorstellung mit allerlei

^ Vorführungen . Der Gesangverein ,,Tvpographi a '^ veranstaltete
ein Gartensest im „Kuhlen Krug . Ueberall herrschte lebhaftes Trei .

' ben . Im Konzerthaus w» r»e „Das » iusikantenmädel " vor aus -
verkauftem Hause gespielt. Auch das Vollsschausviel in Oetig -
heim hatte starken Zuzug, der Kriegsbeschädigtschbund von Durlach
wohnte sast vollzählia der gestrigen Aufführung bei.

ha . Telegraphenstatist,t . Die Statistik der Telegraphie ist durch
d« , Krieg nicht nur verzögert, sondern auch sehr eingeschränkt wor¬
den. So liegen jetzt die Berichte aus dem Iahce 1018 aus wrnicen
Ländern vor . Die Schwerz beförderte im ganzen S SK1S18 Tele¬
gramme . davon » ^ -> 9^ . >m Innern und 2 526 035 im ausländischen

i, Verkehr, wozu noch 120 Dtensttelegramme kommen. Die Aus ,
? gaben betrugen S ö4S SZ^ sanken , wahrend nur 7 678144 Franken

einkamen . Etwas besser schnitt Schweden ab , das auf 12 027 186
Mranken Ausgabe eme Einnahme von 13 SSL 123 Franken e« ielte .

Es beförderte ? ^ ?02 Telesmmme ^ svon 2 S4« 280 im Auslands¬
verkehr. Norwegen er^t. lte 30 S7S « S Franken Einnahmen gegen
24 3S3K03 Franken Ausgabe , es beforderte « SSV670 Telegramme
die Niederlande hatten eine Einnahme von 10S20SK3 Franken , es
wurden 7 göö 00S Telegramme befordert . Spanien hatte nicht weni¬
ger als 2S140 4SS Franken Ausgabe , aber nur 14 478 226 Franken
Einnahme , be , von 11 006 S52 Telegrammen . Die
Zahl der Apparate betrug m der Schwee 2 ^73 . in Schweden 6131 .
Norwegen 1706 . m den Niederlanden ISIS , in Spanien 212S. Te >e-
graphenbeamtengab es in S^ j 41SS^ in Schweden 4005 . Nor -

? wegen 3023 , in den Niederlanden S85S. in Spanien 733S.
^ Von den U« terhaltsrenten der »»ehelichen Kinder Die 5M »

/ der bisherigen Unterhaltsrenten der unehelichen Kinde
'
r erscheint

^ bei der gegenwact^ en allgemeinen Neuerung und im Verhältnis zu
den gewaltig gestiegenen Lohn- und Arbeitseinkommen der unter -
haltpfslichtigen unehelichen Vater häufig viel zu nieder . Aus diesem
Grund bat das Justuminlsteriuin die Vormundkchastsgerichte ersucht ,
mit Nachdruck darauf hmzuwirken . das, bei Bemessung der Unter¬
haltsrenten der unehelichen K '^ der die heutigen Teuerungsverhält -
Nisse und die Gelden -wertung berücksichtigt werden . Vereinbarungen
zwischen dem Vater und dem Kinde , durch die ein der Lebensstellung
der Mutter entsprechender auskömmlicher Lebensunterhalt für da»
Kind nicht gewährleistet wn5 wird ke Genehmigung nach den Be¬
stimmungen des bürgerlichen Gesetzbuches zu versagen sein . Hinsicht¬
lich der früher g- st-Sten Renten w :rd die Prüfung sich auf die An-
wendbarkeit des K 523 der ZwUi rozejzordnung zu erstrecken haben .

Wasserstand des Rheins .
Schnfterinlel . « uauî ° Mr : ^ 4S m . A «es.
Kelil . Lv . August, war », b Mr . 2 .48 m . S2 cm aef .
Marau , 30. ^lugui . mor .j . v Ubr . 4,26 m . 3 cm gef.
Mannheuft» 30. Uiuzuft . ö äLZj ^ 1

»1 .00 .
?6—ZS.20 .
Z2- 32 .20 .

32 .00 .
L2 - N .00 .

31 .00 .
81- 31 .20 .
3K—37.00 „
32—Zt .oo .
Ü8—42 .M ..

222 .00 .
400 .00 .
K20 .00 .
S20 .00 .

1050 .00 .
k^- tig.»0 .
, 70 .00^ .

. 25- 60 .00
10Z.M .

S4—k!0 .00 .
32- 34 .01 .80- 34 .00 .
27—30 .00 .

> 32- 45 .00 .
2K0 - 31K .00 .

, 31- 344 00 .
S».SO .

August 1W)
10—18 ^
—"12 .

10 .30- 11 .00 .
10- 13 .

3 .20- 11 V0 .
8.20—10 00 .

10 ^0 - 12 20 .
10 .00- 12 20 .

3 .20- 12 .00 ,
11 .00—12 .20 .
10 .30—1120 .

2 .20— 8.S0 .
12 .20—20 .00 .
30 .00- 40,00 i
S0.W—K2 00 .^32 .00- 100 .00.

1Sß.00- 185 .00„
263 .00- 272,00 .

5 .00- 10 .00 .
10 00—11,00 .

. S .22- 7 20 .
20 .00—22,00 .

K.50— 7,00 „
8 .00—10 00 .
7 .00— 3 .00 .
2 00- 8 .00 .

14 .00—12.00 .
01 .00 .

12 .00- 72 .00 .
3,20 —11 .00 .

ein groker Teil der SKmilckWareninimfirie des Bezirke Pforzheim
mit verkürzter Arbeitszeit , gröntenteils nur 3—b Tage m der Woche.

Einschränkungen stehen bevor wegen Mangel an Auf»
trägen und Rohstofknaimel bei der Seidenweberei Schröder u . Co.
Billinsen mit 30 Märn »ern und 100 ssrauen : »nfolae Auftragsmangel »
Sei der Damvfziegelei Gebr . Detsche in Bretten mit 1b Mam« rn und
Gu^ iv Lentschow u. Co . . Durlach mit 167 Männern und 133 Frauen .

Erwerbslosenunter st Übungen wurden in Baden in
dieser Woche auSbeniablt : an 4147 Dcänner und 452 Frauen 244 636 .23
Mark. Für Arbeitsverkürxuna wurden nach den uns
aanaenen Berichten an 1282 Männer und LS6 Frauen 67156 .37
bezahlt. Mit Notstandsarbeiten waren in dieser Woche 31S«
Erwerbslose beschäftigt, denen in der Vorwoche 28S8 gegenüberstehen.

Starke Ausdehnung der Mt -Eef - sSr Petrolemn ^Zndustrbe.
Nürnberg , jetzt Berlin . „Diese Gesellschaft, die 1318 von der Th.
Vokischmidt A.-G. in Essen gekauft , danach aber mit anderen In »
«er '̂ssenten der Oeldestillation geteilt worHen war . steht im Begriffe,
ihr Akttenkapital von Mark 1 150 000 aus 25 Millionen zu erhöhen.
Der Zweck ist eine Ausdehnung des Arbeitsgebiets , das bisher in der
Benzin -Raffination bestand, durch Erwerb von und Beteiligung ai»
weiteren ölverarbeitonden Industrien , an Destillations- . Transport »
und Tankanlagen . ^ ^ ^ ^

Deutsche Berlagsanstalt A -G^ Stuttgart . Von der Dresd»
nkfurt i. M . ,ner Bant in Frankfurt den Bankhäusern E . Ladenburg , Gebr .

10,35 —12 .12
Hterz» ist »» bemerken, dntz stch die Preise fkr Roszhäute und Aiczen

erle per Stück und für all: arideren Gattungen pro Pfund in Mark ver-
tcHen.

Augenblicklich herrscht ii der Breiscntwicklnng sozusagen Rüde . Ab¬
gesehen von kleinen BreiSschtvanrungcn ist die Tendenz für GroftviebbSute
- st und dic Nachfrage nach Klcinticrlellcn^ pniigcr l - tda>ft , Äu Nnfano des

VonatZ Juli seilte »war ein« ',ikNM» sWelle BreiZsteigerung erneut ei » ,
die aber febr bald , »in Stillstand gelomintn ist . Eme Fortsevung dieser
neuerliebcn PretStretberei hätte denn auch sicher wieder zur Katastrophe ae-
Shrt . Tr»Ä>em baden stch die Vreise nach dem heutigen Stande seit Mai

d . Sk? .. wo sie durchweg bis auf K—8 Mark vro Pfund heruntergegangen
waren und wie die obige Statist,! zeigt, nahezu wieder »erdovvelt . Die Tat¬
sache ist schließlich nicht zu verkennen, daft einerseits durch Serabseizung der
Schuhpreise sich die L !iger in den SSuhsabliken geliKiei baben und man in
dieser Branche auch mit dem kommenden Wintergefchiitt rechnet . andercrsciiS
aber inusi auch damit gereckmet werden , daft man in Berbraucherkretsen incht
aeivillt ist . eine nochmalige Teuerung aller aus Leder hergestellten Artikel
mitmachen z» müssen .

E « liegt naÄ alledem ziemlich nahe , daft eine noch wettere Seraussetznng
der HSute und Überpreise zu schweren Enttliuschungen slihren mutz nnd man
follte stch in der Branche bewuftt sein , das, die Kauflust und Alraft in der
Bevölkerung keine allzu große ist und man eher geneigt ist weiter abzu¬
warten bi ? die Preise biMaer werden , al« das! man schon heute dem Gespenst
einer neuen PreiZteuernng am .OSut»- und Sederniarkt entgegensehen so ».
Berücksichtigt man weiter , wie schwer e« der Br« n» e new » ?>hen ist. die
MiifhÄnmg der ,̂ wangkwirts <s>»ft durchzulesen , so seiste man sich heute in
Erke^iutnis dieser Tatsache N^ r vor Nuaen halten , dast eZ letzten <5n»es mit
der so schwer crrunge ' en ^ reibeit auch wieder einmal aufhören kann. Noch
stnd wir "aus der allgemeinen Wtrtfchalt« rise nicht heraus und in keiner
Branche ist zu erkennen, dak stch die vage gebessert bat . soiNicrn eher ver¬
schlechtert .

Die le»vafte Nachfrage nach allen Sorten Boden - nnd v »erleü >er auf den
In letzter Reit stattaefundenen SedeibSrfentagcn lalsen Wehl erkennen, daß
in der Branche Bodars vorhanden ist nnd «S ist schließlich mit s?rera>en zu
begrlisten. wenn die gesamte lederverarbeitende ?kw!»tstrte ihre volle Tätigkeit
recht bald wieder aufnehmen kann , um dadurch- zn vennekden. das! nicht noch
weitere Betriebe geschlossen im» dadnrch wiederum nr>ch mehr Arbeitslos «
geschaffen werden . Niemals aber wird stch die Branche wieder erholen ,
wenn durch ein « lebhaftere Nachsrage am Ledermarkt die heilte schon hoben
Preis« silr RohWute aller Art gleich wieder ins Uferlose in die Höbe
getrieben werden .

VvQ clen uac ! ? roäu !LteQW » r !cteo .
— Berliner Fruchtmark , 28 . Angust 1SL0 . ^Eigener Bericht.) Das

Aufboren des sre-ien Safcrhcmdels seit dem 25. August macht sich von
Ta <

-
mel
kuchen an di« Landwirte vci? " !lt werden, darunter A0000 Tonnen

Bethmann und der Mitteldeutschen Creditbank in Frankfurt a . M.
wuroe die Zulassung von -4i 2 Mill . neuen Aktien der Gesellschaft
zur Frankfurter Börse beantragt . ^

^ Metallwarenfabrik vorm. Max Dannhorn A.-G., Nürnberg.
Von der Deutschen Effekten- und Wechselbank in Frankfurt a. M.
wurde der Antrag auf Zulassung von 1 Million neuen Aktien zur
Frankfurter Börse gestellt. .

V Die Aktien der Eisässisch-badischen Mollsabrrken A.-G. in Forst
werden voraussichtlich am Dienstag zum ersten Mal « zur Notiz ge¬
langen .

c- - Von Montag , den 30. August, ab gelangen Ul 24 Mill . 4pro^,
Hypothekenpfandbriefe der Württembergischen Hypothe¬
kenbank in Stuttgart an der Münchener Börse zur No¬
tierung .

Dividendenvorschläge. Maschinenfabrik Westsalia, A.-<V, , in Vel¬
senkirchen : 10 Proz . (12 Proz . 6 Proz Plus ) . — Mech . Weberei , A .-G.
in Zittau : 20 Proz . s16 Prsz . ) . — Gladbach« Wollindustri «, A.-S .
vorm . L . Josten : 30 Proz . (20 Proz ) .

Psmona -Diamanten -Gesellschaft . Die Verwaltung in Berlin
hat von den in Afrika weilenden Verwaltungsmitgliedern d«s Un¬
ternehmens die Aufforderung erhalten , eine Hauptversammlung der
Ponrona -Diamanten - Desellschast auf den 30. Sept . d. I ». einzuberu¬
fen. In dieser Versammlung soll über da» Geschäftsjahr ISIS Be¬
richt erstattet und ferner Beschluß gefaßt werden Wer ei« den Ai»>
teilseignern zu gewährendes Darlehen .

S Deutsche Petroleum-A. -G. Die Verwaltung teilt mit, daß
über das Ergebnis der Verhandlungen , wonach die Mehrheit der
Steaua Romana in den Besitz einer französifch - englisch -rumänischen
Ernppe übergehen soll , voraussichtlich erst in S bis 14 Tagen berichtet
werden kann. Der Vorstand berichtete über den Geschäftsgang im
laufenden Jahre , der ein recht befriedigender sei. Die Gesellschaft
hat sich im Laufe des Jahres an einein Braunkohlenvorkommen w
der Oberpfalz , „Bayerische Braunkohlen-Jndustrie-A. - G .

", Schwan¬
dorf . maßgebend beteiligt . Auch dieses Unternehmen steht in günstiger
Entwicklung.

— Landwirtschaft nnd OclsruchtpreHe. sEigener Bericht .) DW
am 6 . August 1020 verfügte Freigebe der Oelfrüchte hat zunächst ein
starke? Anziehen der Preise namentlich auf dem Rapsmarkt hervor¬
gerufen. Der Landwirtschaftliche Kreisverein Leip .
z i g führt nunmehr öffentlich darüber Beschwerde , daß die Freigab«
"erst erfolgt sei, nachdem bereits 00 Prozent der Landwirt « ihre Oel-
früchte an die amtlichen Stellen abgeN«Hert hatten . Durch diese ver¬
fehlte Maßnahme entgehe gerade den pflichttreuen Landwirten etn
erheblicher Gewinn , was verbitternd wirken müsse.

chen und aus den Import Einfluß ausüben wivd . bleibt abzuwarten .
Die Nettigkeit der Devisen kam heute in Raps zum Ausdruck , der viel
zu liegendem Vreise gefragt wurde. Mais war rubig , aber aus glei -

Grunde eine Kleinigkeit fester. Reis bei mäßigem Vcrkebr be
hlN'.vtct. Feine .Hülsenfrüchte in Sveisetvaren höber befahlt . Auci
sonst Isg alles fest . lvsonderS Strob . aber auch üür Km, e.< ial >» siiiZ

D 'msch^ n g^—110. Ackerbohnen 110- 130 . Wickelt 00- 110 . Lupinen
SS- -«0 . Serradella alt - 40- S« . neu>> 05—70. NavS 270—278 . Rübsen
k—10 demtnter. 2e ',- laat 800—310 . Möbn 370—400 , Dotter 210
bis R0 Se ^ssaat 100—180 . Hirse inländ . 140- 160 . Treckenschnibel
68—72 . T »rnnel <ksse 60—64 . Häckselmelasse 20—56 , Saferschalenmelasse

September 7,Ä>, Oktcber 7 .10. Burmareis Nr . 2 September 8,10 , Ok¬
tober 7,00 frei Krriwaggon .Hamburg.

berliner Edelmstallmarkt . Berlin . 28. August . lEigene.- Be^ - - n..Geld 82 500 (SS

Dotierungen cler Rerüner Korse vorn 28 .

lUvtisn- u. Ler?vark »-AIctisiif

?mnsr Srauorsl
(Zritüii «?
/>,c!aiimul»tse«n . .
> 61srive>rlc Mevsr

.» iiminwm . . .
.̂ nrln t̂ nnt. «oan.
^ u»»d . ^ rd . ^ ?iz;ak .

^ » i>in . . . .
NIektr . . .5ürl.' ^ nd .

Neri . Msod .

richt. ) Goldstück- 2N - .Aj5 lS2VV Gold in B-
» ritf » « 0.. sS4 .

— — " - - - - -WWW» » WM » WW» .^ . . . . . . - 000) .
. . . . Selber Geld 1SV0 ilZSvl . Nrief 1800 l— 1. Vkv-

trn —. Täglich Geld zirka 454 l4^ > über ultimo 5 Proz . (ö) .
Ksndel . Lederke und Verlcekr .

vis ^ rbeitsraarktes .
---- Der Arbeitsmarkt gestaltet sich immer noch recht ungünstig.

Die >» der Berichtswoche vom lg . bis LS . August erneut « inqetretenen
Bcwi«bKe>mchran? urmen überwiegen die inzwischen wieder ermöglichte
erbobte B- trrebStätigteit einzelner Berufe . Auch die Aussichten mr
d« kommenden Wecken sind keinesfalls aünstia . Besonders dürf -«
sich im Handelsgewerbe '' ine weiter « Verschlechteruna
einstellen . Au den vielen Entlassungen in den militärischen Dienst¬
stellen »esellen sia, nunmehr noch die durch den Abbau der ZtoauqS -
wirtsch «kt bel̂ nxten EnÄassungen bei den Kominiinen. Auch im Klein¬
hansel siig» «ereiis eine größere Anqabl von .Kündigungen festzustellen .
ES wird überall ver,ucht. durch die Verordnung über di« Freimachung
von ArveitSstellen der unsiunftigen Lage einiaermaßen Herr zu
werden. ,

Die Läse in den eimelncn Berufs,weisen ist folgende : Für die
Lanowirtsckaft werden immer noch geschulte männliche und
weibliche Arbeitskräfte gesucht , doch ist die Nachfrage nicht mehr so
stark wie bisher . Die Industrie der Steine und Erden ist schlecht
beschäftigt : in einzelnen Ziegeleien wird augenblicklich wegen Man¬
gel» an Nurtr -?a«n mit verküx,t«r Arbeitszeit gearbeitet. In der
. 5 ^ ^ nd M a s ch i n e « r n d u str i e werden nur verein»elt

Arbeitskräfte gesucht^ deren Dedarf ieweils sofort gedeckt werden kann .
Die sp in nsto sf,nI » u str i e klagt teilwerse über Nohstosf - und
. lufträg -manffel . Es mußten wieder einig« Betriebe verkürzte Arbeits¬
zeit einfuhren , andererseits war es aber ermöglicht tvorden , das; Fir¬
men wieder ihre volle Tätigekit aufgenommen haben . Die Leder¬
industrie , da » NahrungS . und Genußmittelgewerbe .
sowie das B - rv i e lfal ti g u n g S g e w e r b e sind nach wie »or
recht unxunstig beichMnt .

^ -
« « werbe bat '
HandelSge
Spe,ialkn « tnifs-n . sowie Sten ^ wistinlien . Für das Gast - und
SchankwirtSgewerbe , s«tvie für private häusliche Dienst«
werde » immer noch Ha,^ - . Küchen- und Zinnnermädchen, sowie
Kochinn-n in gröberer Zabl « sucht.

Mangels Aufträgen mußten Einschränkungen vorgenom¬
men werden bei ^ enigra - u . Frank in Labr mit 36 Arbeitern : Kar-
t»nnagenfÄ »rik Dohlin u. Co in Labr mit 1ö Männern u. S Frauen ;
Zch^d u Blank . Hol« i«schäfj in Lahr mit 81 Männern : I . Ba»nitzk! ,NSbelsabrik « in Lan«enb >ücken-O»enh« im mit «b Männern : Textil .
» etnerSsosellschaft M«nn» «im,Me >karau mit IS Männern u . 4 Frauen :
Portland Zementwerke N . G . DiedeSheim mit 15 Arbeitern .

Geschlossen wurde die Ziegelei Wilhelm Schandelmever Lahr
. woge» Arbeusv '.- i-.ge1 mit 20 Arbeit«« : reiner arbeitst wuuer noch
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K - N - v . Aavkfche Presse . Mittaablatt . de , « . « « Uvst ttZV . U ,

Stadtgarten - Konzerte .
s » d« r

slnben im
« it vom t . dtS IS . ? e» t «mber d . A.
tadtgarteu dkl günstiger Witterm »«

» oniert « nn folgenden Tagen statt , ohne das , be¬
sonder « Anietgen bt « rweg «n erlassen « erbe » :
« onntaa nnd Mittwoch oo « 4—7 Ud « naiin « .
Zdi«n » taa « nd Sreitaa » on 8 —1 « Uhr abend « .
Montag » und SamStagS . sowie Sonntag abend »
werden reaelmäftig « Konzerte nicht medr abgebalt .

Dt « Ttntrttt »vr « Ise find die » bliche « .
» «riSrnbe . den S4 . August lSZ0.

lZiZv Di « etabtaart »» - « o » »n »iNi » » .
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ES sind n »ck einige A»ende , u vergeben .
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Haltestelle der « trakenbibn «Linie » >.
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5tädt . Konzerthaus zu Karlsruhe
Movtag . den Z0 . Anglist IVM.

gZkZD K ! llSZzi ?: ?Z^ VNMSlZL ? .
Operette in 8 Akte ».

A » fa » a 7 Ukr .
Musik von <« eora ^ ar
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arnv .

r.

« « « arbeiten . Anbau
eine » WiegcraumeS an
die ^ okomotwmontter -
ung im Wcrkitätteamt
Durlach n «ch Sinonxmi -
ni »erial » er,,tni, » g,o «
» . 1. 07 ^ fentlich «» »er -
« eben . « ? ab » n . « at »»
z- r --»» » «»» ', . bei l . »Ui «w
Au » b » ^ . ZD« ebm Beton .Ziedm S » ck» lma « erwerk ,R >sbm B «<kHeinm »>ler »
n»erk, ?Ii «»« »» i, »» »tten .
lveis . « ekm r «nne ^« li >.« t »tn » «>» »? <>« ebbten ,lbetl . » ed« > rote Sond -
steinei Ssdmtodeardei -
t »n . B lei ^i?>ei a »b e i t e» .V » l !kz««nent - » »< -»« » .
^ eichnnnaen . Vedineni ».
best u . Ardeit »deschr >et
liege " in den « es4>tft ».
riinmen der » o » ba !m -
meisteret lll ? arl « r « te .
Iriea »ssr . ü . Iii . St ., zn ,
Einsicht aus . Dort aus
Abgabe der Angebote ge¬
gen Seldstkostenaebützr .
Angebote sind verschlon ..
» » ktsrei u . mit der Ans -
schrist : » Angebot kber
. . . . . . arbeiten skr den
Anbau an die Vokomotiv -
montieriina Kerkstßtte -
amt Durl, <H" längsten »
bi » streit » » , den M . ke ?>-

ader lu > >, vorm . IN U ..
« n die v » '' " » >>ntnlvcr -
tioni . kkarlkr !he , einzu¬
reichen . De » Nn « e» » ten
ist eine genaue » » sten -
« nsteilnna beizulegen .
Anscklaa » frist ü Nochen .
X» rl » ri «>,e . d . A>. Ang . Zü .

B ' hnlßaninsprkti » « >.

Vsrsteigerzmgen
werden xromvt n . biSig »
ou »,esö » rt von « «»»>
« « » » . Rnktt ? „ atvr .Vl »»
mensir . ! Z. T ? !.

lMZWM

Bekanntmachung
über die

Viehzählung am 1 . Septbr . ! S2V .
Am 1 . Gept «« » er werden die Bestünde

an Mndpieb , Echasen . Gchwetn - n » . Liegen aei .'iilt ,Die ZSHlnn « wird durch die Schutzmanns » « »
n HauS »n Hau » vorgenommen . Jeder , de ?v »n

Vieh »er . WM W»«t, ist » s « » sli «iht » t . seinen Bestand de«» « «» » «NR « « , » « » » ? « . Sersvnen . die Biel
danach nicht tekragt lein
ihre Bestünde schriftlich

oben genannten Ar ' cn im <̂ cwabrsa ?R

»«Atzen , « »er i>i»
'
». ^ / » t .sollten , ftn » veroTichtet

o »« r mkndlich de« « tkdt . « t « ttittichen » int .
^ « bringerstr . 08, oder den Memcindelekret»er Borort « spStrsten » am 7. Eeot . mtt »

Wer »nr Au »etge vervstichtet ist . sie aoer nIA »
recht »kittq oder unrichtig erstattet
fitngni » » i « »u v Mon >
, « : N"M Mr . beftrast .

wird mtt we¬
ll >". Monaten oder mtt G «ldstras « »t »' 1»S» <

KarlSrnSs . den 27 . August 1SS0.
Das N iraermeisteramt .

KeinmkausSpreise f. Gemßse tt .i )bjk
!« tr die Zeit vom N . « » gnst bis «. kevtdr . IS« .

Gemüse
M - ng ? lb Psd .Hoinat Pid .B !« mcnkoblPsd .Ivst-1M ^
Korfiilat Stück 15— ?e>̂
?? eiftkrant Vkd.Rotkraut » fd. 4» .s
T .VZ, « . . . . .1 ?

« sd . lv ^!? elbe Rüben , rot
Psd .
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Note '.itüben

obne Kraut Bsd .^ ' Vsd . '

Von 6er Heise Zurück

! ZcMöMNI ! .
IÜ274 .

Ikovkkoblrabi 25 ^
Nai » e «chen Bund tv -k
Rettich Stück b—

Oi »^
Brombeeren Pfd . 140 /

Vil,e Pfd . M — IM -s
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Siszapfen nnd
Wiencrrettichc Bd . 2I) .f
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St . !M—m -l
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Stanaeiibobnen < kk>.
neue ttartoss ? ln Pfd . ??>.t
Kürbis Pfd . 15.^
Melonen Pfd . N ?«

« WUMW
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^ . « fd . 140— 16»^
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Pfd . »n—
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Reineclauden Pfd . M .f

Nas irr » « » «

WM -

ÄW
beeeitirt ,

vonn ^ sntei
unä j « t » t
lur
^ e !!s ?um (-« den
un 6 ? Srd ?n üt » r-
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^vis ?um
llmkormsv . Ü33IA

liklifg Xümpk
8 ,

Loks ^ .kslZemiesir .
(Teiv I ŝZsv ).

Ußbirnen nach Qual .
Pfd . M —7!, ^

Nochbirnen Pfd . Zg ^l
Ehapsel nach Ou « l .

Pfd . M —7N . l
Kochärl ^ Ntd .
FaSobft Pfd .
Edelobst nach Qual .

Pfd .
Weintrauben Pfd . ZtM ŝ

Dieke Preise wurden im Benehmen mit derGa « Kse - « . t7t >st? « ? s,ra ?»»»a und deinki ^ » . « « « b «» v »s !3 >»mt feiiaeietzt .
. . J » re Ueb - rschreitnng wir » «egebencnfallS cl ?

Karlsruhe , den 27 . August 1SSV . 1ZLSS
KommnnalverSanÄ K »risrnhe - Ztadt .

,?zon,W « »! a '. vkrk -and KarlSruhc -Lan » .
P ? eiSd ? üs « nf !SaMt Vszirk Karlsruhs .

Von lZsn kvlsv 2UI »ÜvK

vr . tß . Viirtk
KSnt ^ enkscdsrzt izi „ i

kvntxeninsiitut Lteksnienztr . 7 xevlinet .
^ rdslt »relt i >lonta » dis k^ sita « von ?!
vis S lldr . Samsts « 8' /, di8 12' ,, Nkr .
? preok8lun6e : 1 'ZBIetl von , bis 12 Udr .L« vnt »? «s »odlo »8ev . Änün ^dwon n !»ck
münälioksr oder lelskon . Ls « yre <ckun « .

> v v vvvvv

vr . K » k „

12V . IZM ?

» n Privet - Mitta « - n .A »« n ! « s<« ig « t » . rei "
ii « > werden noch Tis

« stslaste «ngenommen .
Htr ' Hstr . -I . vt .

Nrisat -

Mittsß.- And
Rb ? nd tisch

in der Alt - od . SüS -
siadt acfucht . Äiwed .mit Preis nnter ?! r

an die . Rad .
Vresse .

AederzeiHtten

Zktieich «en
« » »„ » »« rs ». Angeb . »ur
leünabme erb . unt . ZZr .^ « 7! , an die Bad . Pr .

G ?zi . Z !sliMsj ?rr ! K
« rt . konserv . «?» . S ?Li - !.
» et n>on «tl . 1» Me »
Angebot ? u . Nr . B7 » 7? »
an die . l ^adis ! e Pre ^ e

Das xute kett !

beste ^ adridlt «. mit potent -
1'Sston von Uir . I7S »n

öreiteiii ?, ui >6
lls > roa Xlk. IS ?) »n

rot !«», « >Oroll
Uk . « 0

«m?e !n

dAÄWLuokrjskI
HS5M

IV4 , bei 6er ? o«t.

° MUSS
von e iner S ? ei>ialf «brtt , S/IN. » /14 ? 8 .. <—S Zolin der »
Motor . GeichaktSwagen . Personenwagen , vreisw .l » ver ?ai «f« u . « naeliote erb . uuter Z! r . NZSlö », !, die G ^ ich >istSkie " ^ der « r .' >1e ."

Fahrnis Versteigerung

Olatin
"

AU .Gebisse
Wkau

^ wv ^ n .

U» r » o» -. > 7

ttenningsk
-8

Sum « i ^ ks « oktnns
» It SV»üt,I - ^ »» >!KIn«
M»»»er <j !vkt » uis « pr «St

» ekvnt 6» , Lc >us>r «rq
ist un »« ttWiz »isi ; i!N !>?
ei««tz ii«!», « - u . UM,

SM NM IÄ«m!Ss IM .
wol . Xt >»kt ? s u

N »»IN <! » -« «»»>1« »
wsl . Xdsttrs

6rsts lisrisrulier
(Zummldesokisnktsit

wlt Kr »k.detrl «d
ü » t «er » Uev ^ !r . t4 >»

>t» l ^e»tells ? t>i! ipp »tr .
^ nn » dme «!e !Iein

iisiipt - iZ» 5vi>iitt , Xsissr -
^ .iieo 14ö

LvkiA, ?i, » » k . llüngsr ,
XitioeritroLe 161 .

WnkWi
gebraucht , gut erhaltenund vollkommen durck -
repariert , iSüb »

SM KfMsck ' lML !M
K SiiOmm B >» it »Dur » m .

. . . . . eil
Ha « » Jnlier .

« arisrube i « Baden .
Sernlor . S>« « und üv»S

Wer « i » « t

jungen Hund
Monate ) , für Jahr

tn Pficso ? Ängcbvte
unter '̂ r . 12262 an dte
. Bai . Preis « ' erdete ».

!< N »« beginnend ,ersteieere ich i . « . gegen bar :
« B « tt « n , e « . !X>

uff «b und
Platten .

mtt

^ Am » «. « » « » « .
SV , » er .Ber !>i,ie »« ne » leite ? Ichr « « k» .StSK >e , 1 « » reiktifch (Di » l .>Re « istr »t «ir - T «» » Il ». 1 Mr «mm » ,

I grofser A >irti » « ft » -» t » schrank .
» ^ a » »e «,ft « r ^ t »»« I»» » O«s » lt «« « n » Gestelle

u . a . « ebr .Die Möbelstücke : c. find durchweg fast alle n «u .
K »rl » --« S - , d«n Z7. August ltZv . 1822 '

Acksrmazzn , BMtio « atp ? .Vwmcn ^ rk ?!- Z2. Tclevbon N' .ly .

ksiirkZ^ lüD;
Mntes v . ?.tk . on
nsus sss . k «- fSööf
mit ? r»k« uk n . sZommi

I . diNrot .
Ni, u »i,

Fierr !« ,r,k ^>
K »ir «e«ir . « . 1SS44

! Su ^ e t !ir e «n i> rl . vom
» ad . Oberlande . S<>Nabrc

- alt . an » besserem Haule .f^ önir Ai ! » ste «<r , 8 bis'̂ «ermSgeu I 'pSt
« ochmal » Vermögen , u
erw « rt .>, einest gebildet .,tat ». Herrn t . gei . Leten ? -
RclZun , «»» . »sldi « er

Va7?/e/5 KWMi/c?/?5H5Z/5
s? i/k «Fm?Ä-aSs / 7> . T'eisp ^ ^ n 7S/6 .

^ acÄenb/e/cke ^ ^ 5/ ? . / 0S , / 2S , / 4S

Kege/imanie/ /Z0 , /SS, 22S.

Mues

Sauerkraut
ist in unseren sämtlichen

Verkaufsstellen
erhältlich . 1S2SS

Gebr. Honsel, s
Ich habe stSndig « in grotze » ? ager

» L .
O » « rte »« beste »« cht

'
raaen » « Sterken , sowieb » k»« te « terken . tragen » ? » übe und » « »kilber »nMM ^ Äe'

r .
'eSZ^

<^ n »,we in Ta,e »vreifen . Aehme BestellungenOstor . HerdbLchbullen , Pstuaochfen und° ' ert . Die
. . . . Minuten
che » entfernt ,
idlu

«n am Oftor ^ » erdbu ^ bullen . Pstugocl
AnMichas «. Reellste Be > tenung »ngefichTta <! i»x - « n und » eibegürten ltegin 10vom »

^
^

» i^ U
^^

ounkt Korschen
BieWan -

Sern ' vr « cher » orschcn »I .
r sche n <ÖMr .Z.

A2S7S
« roder TranSv - rt vrtma starker

Läuferschweine
» on so — so Pf » , ist einactrossen , solche sind Livre

^
Zwert »« dabei, . Augenblicklich grob «

Franz Breyer , Dnrlach ,
DttRrba <Vtt ^ 12 . Televhon KS.
Stellung : Wellblechb ^ racke bei neuen Kaserne -

Großer Transport »W?.

Lauferschweine
von N — 80 Pfund , aus f«uchensrei «r Gkgend
dir « kt v . Land « . « e » e » Montag , . « ertanf a « »^

s » I '
vzfs «'

, VWMWz .
Durl -><H . Kirchktr . S . N «fta « ratton . ^ Meiuberg " ,

E » n frischer Transport prima

Läufer-Schweine
von ZV—R > Pfund sind zu haben bei K238g

Barl Gehring , Schweinehandlung ,
Mittelftrabe « , » » » lach Tclevb «« »W.

Ich j »h ! e dir

heGIktZIk
tjtr aetrciaejzc Zveider .U » * b - . iiSM ^ e - c.
Voiikarte gellet , komme
» ilnktlick in » H « » .

S .
Zabringerftrasze 25.

Mangel
pnrlacherstr . 7V. zahtt » ie
m» ?teii Preil « fZr getr .

r » n - un » Ta « « «»

sitze all . Art . Post -
karte rrbeten . BSStSI

« ^» Ktzenstr . 8S

»en

ASer Art

AltmetaRe
1K145

iU
»en
enstr ^ T,l «i f!4?S.

» tn » ler erdi ^ teu
Ks »«» «»»reise .

liolik krkiU
»Kr getragen « Ai « ide ? >

Art »u reell . Preis . >««

A Schap ,
S7 K7 .
Ein «angWaldbornftr «Ke .

Mandottnen

Gitarren

Zithern
kauft fortwährend

WWZKinoud ' s
An - »>. Berka»s«»cfch« ft.RronsM ». SS. Tel. 8747.
»A«g ! lNSA l,q jnv llvlll
yl ui »T ' - " »sc
-u « , o, »,z , « ,vznsm ^q-l « ' « »> - tzN»N«
- tl, », « » », '»» »«j- I , « t,m
-V ! « n qi »« »>« « «» «
yzij nv- Z-NIlA - gZ» - ? ? ?,
SN « al « 0M Ms

sVmslasH

Verloren
o . W« ldstr . durch Kaiser -
bi » Bernhardftra !!? eine
« olDsno Ta >« e « arm °
band « » ? . Abzugeben
» e»« » »^elobUAna auf ».
» oli »eistationT >«
Tor .

«che, -
1» »?

EMmzsen
i « na . k»oxt »rri «r . Abzu -

Nn ^ e » » «, « it Bild nnt .
»Zr. B ?H» 7 , a , die . Bad .Pres !« " er » rte « .

Wi «w «. » ? sa» re «lt . 2
Z -» »« r , kattz^ » «mlitl .< »«rütkr . s» l,nke . » ld .
Prs » ,inung . mit s» « i«er
» « »stener »nK s» « k,em
ver »>.. sinkt st« wieder

zu serheiritsn.
Sin «in Herrn (« rbeiter )
in stirerer Stellung . Ber -
« Sgon « «»ei'. sach» . ir » re
« ele, ?n » - it ge» oj«!l . ein
»eM »<kiche» Heim »u
grüben . B -rmtttty , ,
«-nonhm ziveckiok.
»-,1- m . « ild «. B « «72
«n die y «d ? reff « erb .

tlWZ »' «»« .
^ iwe . »4

»- n . Kes !tige Han » -

> . He
» « « I»»t sich mit t !
RrG» ?« me » . chg ,
? » « e»

i « stfhe?

^ ä .
° r : ^ Ue ^

M « r Ei » s« mlik « Ms
in gut . Vase N«rl » rn '->eS
sofort zu tai « ?. a « ?« « t .
» tne « ^ irxiünsivsirn ^
in d . Bei « rth « imer « Lee
gelegen , modern ei !»««-
richtet , kann »ur Ber -
' « gun « gestellt werden .
?1ua «i, . an die Selchart » -
ftcilc »« r « Bad , Presse "
e rbeten nnter Nr . I ^ l .
I5ST - 52 ,
kaufen ««sucht Zinaebot «
u »»tcr S?r . > ZS7St a « die

Presse " erdeten .
Nsndo « n» az » e « oor

Klaopsportwagen ». kauf
» esn ^ t . ?Ing . u . « »SSMU
an die » Bad . Presse " .

Perser Teppich ,
o » . « iniae kleiue ^ c Stncie
5'L y »Z«>?Xt. Sii -
zffert « n « !»kt Gr » h « und
L »« tS , »a » ur Dtl ' sta «
vormittag tzt« r . « n «« -
»ote unter »! r . 18L1» an
»te . B « o. » resse "

MÄMWt
»nt erhalten , skr
^ «« r ^iu ra « s.

an »ie

» » « . mit vrei »an -
t . « r . B1

Preiie
«N«» »« »Nt .

B »

ittl .
aew -dt ,

vr « >»an -' » »« «

GeschZIishaus
mit groß - . Lagerr «»» «»
u . Stall » ??g ? r « >Swer '
, u » « rt . « - « . u .

B ad , P ress«

wenia georancht . s - st wi «
n «n . « in - u . »w - ilvSnnig
, » i « » reu , vl « i »w «rt »»

rk « ul «n . » « '

Vianino
'
s

Alaoi « rbdl . S «d »? er ,Rndoli ^ r . I . Iii , «ei » >>«,».
Biotine
»n « erkanfen . NN >77»

ZIma ! i ? » s!rak,c ^s . l ', .

MMWM
wenn auch reoaraturbed ^kaust jederzeit B2Ü54 »
« d . Hx : « sltz,Stnttgart -
T «a « rt ?ch. Telefon >70.

Angebote mtt Pr « t » «.beide ??abriknlimmern .llebernabm « a . Standort .

mit o . ob Gummi Ivo >̂ r ,iowie 1 H .- Nad . wie neu .v ' <1 verkanft BSq «l «,Werde rstr . Ki». vof . !its «
sowte ^ tahrräil !

«Ft crbatten , verkauM
>̂ e ? derf ! r . 5 », Hof . B » M»

»« « erk,nf «n .
D < !>gl « r . Lutseustr '. Z4,> »' B2881I

Ä ^ terd »ksalLimascht « «
, « «erk . La »« er . ?««« ,

«» «ken ?ir I « . S. St .

(4« dr »uvkte . en ! grk »1t,
»lad « ,«

Lpi-itsZssee
I.tr . tndslt , dat

^ » i-7ii? öd . üol >u, « « >
V»rrat isiotlt . HKS»

Süvlri -otio -s- t-stlivl - tcvl

» Bsr »
von so —400 ? tr . bill . Mrk . ZKaysr . Kiis « r « i, ,mboldtfir

'
ll . V,2»Z4<!

Sffer - Berkauf ! '
^ne S » N«« .
t« r , sowt «

« « »« » Wo »« - nn
i »» »» »« »« . » e« .
«« l«» . ^ tot

» » Der » »nt «
-7

' "
^

»erFaM
'
»

» kam m«? .
rnrnk »M

bi« »
»rstN » s»««>

Häuser
S» « H

« Ofts :

ZVSEMsrSe
« . o » . ob . Lasirbistin »«

« tt » « rten n . ?; i,bel »»r .
Gest . « ngebote m . Lag «

x. Prettangab « « . g ?n
ichrcibnngderObj !. . .
»« » Lieaens ^ aft » » « , ,

» nn « » » « , ,i« . 0»» «r !i « in .
. Tel . 1141 . "

^ . . ^ aen «« .
Beichreibuna der Objekt «
«« »« » LI " '

Kleineres Hans
in der Weststiidt oder
Miidldur, . « it einer
reiwerden »« « Z» o » er
tSt « , «n »r »» » » «»« M « »»
»a » f»n a »^« St . ?lnae -
boie » nie ? « r . B » »?oa
an die ..Qad . Presse " .

fil >MN !i>i
suche Z—S runde Tische ,
owie einige v -' ss. TtS » »»

, u r « « Ie « . ? ? ert . unter
!4"« an »ie ^ ad .Presse .! 1H4 '-1! an »it »' a '

LA

« « » >e . B « ». Presse ."
An tanscn « eiuHt Mn

59 Damn -MrrSdtr
mit oder obne Gummi ,
wenn anch revaraturbcd .
V« » . S » « » es .ltr . bS. » .

ÄhlSsziAAtt
»ekl ei « . « .
» « tentr »« .

5tei » « r . 7.

. . « oie ^ lschrk .

M »« kd » lg .

M . SßlesMKN

2 gl . Betten
Plstschi -iwa » , 1 tSrige
« chrtnke . ?iimmer . u » »
t 'Ti ' che . S >« schkowmod «
m .V !arm .. S!» ch« » Ichranr .
Stünder . » tkble , H » « ,r
» ill . ». »erk . » »>! « ?. B « -!
An - n . B « rk . « triustr . 7.

«icke . bill . zu verk . An ».
« . 12—S. B «nm . Augar -
te« ftr . ßS,S . Et . BSW84

Guterhalte » ., eichener
Kleiderschrank

«Altertum,, » » erk . « »«
Seimen . Haust » ? . S7 . II

-« « in »AeiZseS Kinderbett
billlg zu verk . M ->74l
^ uSiuiz . Wildelmstr .L.Ii . l.

Ntiirrkö .
» ' /, ? 8 . wie
» eu . Ber « st„

»ummi . ». »erk .
» « rn «r . E » üv «nstr . 5»

Lkiihüs Mstorred
eg«n Ht »chstan « « tzot vt
erkonle » . « „ ut .

BSdsSN
R -Ntatt , Lüdwigrina

« r . Z7. «. Gt . l . Srem « ^

yttM - u . TallitsMer

«
»! Zig y » verk ?.

Yoder . Gerwigstr . 6.

Hu verknusen :
1 beschrank . 1 trau »«
» » « dl . « 5aichkess« l iSink «
« iniadl . 1 lranchlerklo »
»tz« r ein « n Ktqeiitititz -
l « chubmacher »Ä » vmas «

kzGMUZZA » ld ?o r »st r . «Z. .

» « « « » . g « » r .S » ,f « bru >
» ri «» n

e «, i

in ie ^er
lreitiage

« ttte »»
B »ü>»

P
t .
» f .

<» ul er !
weitzeHttjH -M . we . tzer

Smailber » ISlU >per »usi«

- » : » xer .?
« . ein schwär » l »«tterte «
verd . neu . » argntte f.
» t. Brenytn u . Backen »ie ein cien, » »erk ^

rindli . B » »12S
7 . » os. .

ÄsmesMe ^
m »sst » «ich . 1,« lem bo «s»
eme Schrotmühle

, »^ » »rk ?. B »v71»
I». Schill « rstr . Sl,e >b».

« i ^ 7tt . » vst » i,il? - tn
Paar L »d »r « amas «i!»»
» . etwa Ik Pfd . » tri «» «

' S ?.. vrciSw .
okt . Gilten »

s» ro » . ungevs .. .
, u verk . Rokt . <A
ber « Itr « I>e 2. V . B2 >« «l

Klndersagen u .

Klappfponwagen
ist billig zu verkaufen .
B >»77l Leisingitr . S1 . » t .

Kinderwagen , ttu -vv «
fvortwaeen m . u . o . T »«
verk .Watdbornstr .40.vlll

^ Uk ^ - Anzutt ,
mittl . Gr , SM ^ z. verkf .
BSX7» 4 va » str . Z« . U..
Etites . ÄUtMölltel

sait neu . Gr . 4« und et »
D » « « >> » Boloxriiit »«
, rt . » ' » »« r . , . IV B « «

AtvkS Kirid « kd Akt
, u » erkaufen . BZ881 »

Duriacherstr . Zl>. M . .
MiUi . jisud A, ,

lammsrornm , für S «a »t
un » i' and geeignet , iowte
« in 7,rdcr >!vri »fch« nwa «.

. mit Vatcntnchf «» sofort ,
m . Gnm .v . 450^ a . zuverk . zu verk . Mitlelbruchil - S.
« chitSonit » . «UUl . « « « l Äöw . der
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